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Kumr . 9 . Montags den 29sien Februar 1796.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen «O Nachrichten.
Avertissement.

r Dem eommercirrnben Publico wird hierdurch bekannt gemacht , baß
Kitdem auf dm Mittwoch vor Pfingsten a . c. feststehenden Esener Krammarkt zu¬
gleich ein Pferdemarkt verbunden ist. Signatum Burich , den zten Februar 1796,

Körrig ! . Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen -Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Die Erbes der wcyl . Frau Registrator !» Holtze sind gessrruen , stmmtlich

Mrlaffesk Mobilien , alt Schränke , Tische , Slühie , Kupfer , Zinn, Mekiug , Berte »,
kimzeug , Lifchzesg , soöau « Gels uud Silber , womuter eine goldene Uhr , Frauen»
MdnngistZcke, und was mehr zum Vorsckeiv komme» wird , am Zkra März öffeuüich
brrkaasea zu lasse » , Aurich , dev 11 tea Februar r 796.

r Vermöge des bey dem Stadtgericht zu Emde » uod Amtgerkcht zu Leer
«stickten Subhaffationspatenks nebst Bedingungen und Tare , sind die mojore»p< » Er¬
ben bet isryl . Schiffers Dirk Iauffen W ' ver, sodan » desselben Minderjährige» Erbe«
Vnmünder vothabep.s : Ei » Haus an der WMerbutvenne in Ernderr in Comp . 5 . No . 6r
weichet auf 2ro "> Guide » HM . Cssr . gewürdigt , sodaun ei» Haus dastlbst an der
OLerdslveaue m ksmp . 19 . No . 5Z , so auf 1200 Guiden holl . Cour . kaxirt worden,
in treyeu auf ihr Anmch ?« abgekürzte» Terminen , und zwar am lyttu und 26sten Fsbr.
MM am 4-ke» März mm Ve - kaui ausprästotireu , und im letzten Termin de » Best-
bielendtu, mit Vorbehalt der obervormmdschaftlichen Genehmigung , zuschlasen lassen ^

Dir aus dem Hyporhekrnbuche nicht eonsiirende Realprätendevten uud Servitut - .
mechtizLr werdeu autgefordert , Mit ihren Ansprüchen gegen de» letzte» Termin sich z«
Men , widn'geufgllj sie damit gegen die neuen Besitzer und i» sofern sie diese Iwms»
iilien betreffen, uichk weiter gehöret werde». Sigustum Emdä m Luriq , de» 9tt«
Februar 1796.

? Der Segelmachsr Ja » Dirks Wever will am ryteu uud 26steo Februar
M «u gteu März -ein Haus mit dew Autz '-bsude und der dahinten befindliche » großes
B«Se in der Desterbutvenne in Emden iu Comp. ? No . 59 . öffentlich zum Verkaufs
«WräseWe » und dm MiDiireshm MchlgM lasse»,



- Wilhrlmns Jansseo io Simsuswolde will seiner weyl. EhefrauenKlcidungk-
stäcke und Mobilien , Kupfer , Zinnen , eine Wand -Mre , eine Kuh, und was sonst zum
Vorschein kommen wird , auf Mittwoches des 2teu März nächstkünstig dasribst durch den
BuSAirser Egberts verkaufen taffen.

? Ver Herr Post-ksrnmissarlut Wsgener in Leer ist willens, das ihm zu-
ständige auf der Kampe daselbst neben des Kaufmanns H . Müllers Wohnung belesenes
Haus am i6tes Mär ; auf dasiger Schule öffentlich verkaufe« zu lassen.

An eben dem Tage und Ott wist weyl . Kaufmann Gsr- ard Müllers Wittwe ihre
Drhausasg am SteinbörgL Gang wik ansehnlichem Garten , als auch

Heerkr Msslmann feine in der Westerende delegene Behausung mit Scheune und
Garten öffentlich verkaufen. Die Verkauftbediugnuge« vsa .diesen Immobilien find
bey dem « usmieuer Schelten näher einzusehen.

6 Vermöge Hieselbst und zu Pewsum affigirte « SubhaststiorSpatenti nebst
Laxe und Tondttioneu , so auch bcy dem Uusmieorr Peter Ianffeu einzujehr« und ab,

schriftlich zu haben sind, soll
r ) das von dem Lozesschiffer § de Christians nachgelassene Haus in Rysum mit

dem dazu gehörigen Garlesgrunde w.
L) das demselben zur Hälfte zugehörig gewesene Koruschiff mit Zubehör, in speeie

auch mit der Fuhrgerechkrgkeit auf Emden , ( wovon erstereS auf 8zz Gulden
str . uud letzteres auf 150 Gulden 2; str . io Golde gewürdigt worden)

s« dreyea auf Verlangen abgekürzten LicitaLions -TerNinen , den istcn, 8teu und isten
März anstehend, in der dasigrn Draurrey feilgeboken uud im letzten Termine dem Meist»
bietenden, sal » a appr . jud> zugeschlsgen werden . Etwaige Realprättndenten, insonder¬
heit Servitutsberechtigte, haben ihre Gerechtsame binnen der Zeit, zum längsten in Ter,
Mino peremtvrio den i sten März behörig anzumelden, in Entstehung dessen aber zu ge¬
wärtigen , daß sie damit gegen den Säufer und iu soweit solche das Grundstück betreffen,
Sicht weiter gehöret werden sollen. Rysum in Judicio, den ykeu Februar 1796.

7 Vermögt' hkeselbff und zu Pewsum affigkrteu Subhaflatkons-atents nebst
Laxe und Condition rn soll des Häuslers Nicht Christians Haus und Garten i« Rysum re.
auf 1282 Gulden in Golde gewürdigt, in Dreyen auf Verlangen abgekürzten LieikütiouS-
Terminen, den isten , 8ten und rzteo März instantis in der dastgen « rauerey feilge¬
boten, und im letzten Termin» dem Meistbietenden salva appr. jud. zugeschlsgen werden.
Etwaige Realpräteodenten , insonderheit Servitutsberechtigte, haben ihre Gerechtsame
binnen der Zeit, rum lävgsten in Termins peremtvrio den rzteo März behörig anzu-
weide«, in Entstehung dessen aber zu gewärtigen , daß ffe damit gegen de« Käufer uud
in soweit solche den Fuodum betreffen, nicht weiter gehöret werde« sollen . Rysum I«
Indier », den stea Februar 1796.

« . erhaltene gerichtliche kynrmi-ion soSra det Weyttt CyrnrliuS ko Mw»
ßs-kMchfpkktfieirtt .Vtäcklandr, als r »)
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») 4 ? Diematb nahe am Helmerwegr , dar Maanland genaust,
d) Dirmath Grünland in der Hammrich,
c) l Liemrkh Bauland, die HausaSers gesaunt,
6) i dito das Lircher genannt,
e ) r diks das Bohnkuland genannt,
k ) r dito die Steen« genannt,
A) l dito die grüne Enden genallnk,
K) i z dito die kleine Lamp genannt,

rgj Diemkch zusammen,
M Freytag den i iten März des Nachmittags um r Uhr kl des Vsgt Harenbergs
Wshliusg zu Berum öffentlich verkauf werden . Die konditioveu find bey dem Ass«
KitM Fridag gratis eiazufchea auch für dieGebührabschriftlich §» bekommen.

9 Der EhrsamePeter Garbrands will Namens seiner Ehefrau P ehe Peters
eil! Hans in der kleinen Burgsiraße in Emden in - SMP. Z . No . 22 . am 2LstesFebruar
usd 4kev März öffentlich zum Verkauf auspräsemiren , sodaua am lutea ej . m. de«
Mehrßdiskrllden zuWagea lassen.

Der Landgebräucher Hiader? Ianssen Jorker ist Vorhabens, seine nahe bey der
EM Emden außer dem Herrevrhor belegen ? und unter der kleinen Deichacht sortireu-e
^ Erasea Landes öffentlich am rösten Februar sodann gtrs und Uten März ausprä-
srvlirru und verkaufen zu lassen.

B liegt in Emden ohnwnt dem neuen Lbore an der Ostseite des Dentings-Hofet
gleich au dem . StadttwaL ein Garten , die Wilgrnplaotagie genannt , diesen will der
EigenMmcr Dir? Ianssen öffentlich verkaufen lassen, es find daher Termini licitatiovis
auf den rösten Februar, 4krn und r iken März angesetzrt , und werden Kaustastjge aus-
gkfsrtert, an den genannten Lagen Abends gegen 5 Uhr i » dem Hasse des Gastwirths
Herr» Ruslaub sich eiuzufinden und ihren DariHess zu suchen.

10 Vermöge des beym Stadt, und Amlgerichte zu Norden affigirtr« Gnk-
hastakisvsxatevti nebst Taxe und Conditiooev , ss auch bey den AedWus einzusehea und
ia «blchrist für die Gebühr zu erhalten , soll der von dem Amrsoerwalter Hsppe und
kavdschasrl. AdNinißrator von Wicht Namens ihrer Kinder Hajo L Fr . von Wicht und
Katarina Juliava Happen von dem Hausmann karl Eberhard Ianssen mit Rdherkauf
besprochene, der sogenannte große BarSische Heerd in öeri Westermarsch im Wendeichrr
Rott Norder Amts , 82 Diemathen groß, nebst auschuticher Behausung und Scheune
und beydrn dazu gehöngen Erbpachten zu resp - go Gulden in Gold nebst Z sch. Schreib«
grld , auch Auf - und Abfahrt in Alienationes aus Lösses Gerdes Haus mit 3 Oiemathen,
keche von obigen8e>Diemathen adgenommen, und zum Hausbau in Erbpacht verliehen
find, und r Mblr. tn kour. von Siebrand Hiuricht für eine sm Nsrvdrich stehende Stroh¬
bude, nach vochergegasgener eidlicherWürdiguug auf 40710 Gulden in Gold, in brryes
r»il «kNiSigüng eines hschiöbl. Pupillm-Coileziiabgekürziea Lirttatioqs-rermine » von

14
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14 j« k4 Tage » , Nämlich aus den 7kerr und 2lsteu März und heg 4ie» April NsGmitkaas 2 Uhr im Wemhause hieftidst durch die Aedilss Senat . Jaeobjes ei Tonsortes
»um Verkauf öffentlich ousgrbokrn, und dem Meistbietenden im letzten Termin salva
ratificatiour gedachten rc . Pupillen - Collegii zugeschlsgen werden.

Etwaige unbekaante Realprätendeuten , namentlich auch die Servitutsberechtigte,
haben sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten Termin gehörig zu melden , widrigen-
faßs sie gegen den neuen Besitzer, und in soweit jene den Fundnm betreffe » , mcht will«
gehöret werden sollen. Signatum Norden, den i2ten Februar 1796.

v . Glan, vkg . Commiff. spee.
i , Die Erben der weyl. Frau Registratorin Holtz ? sind gesonnen, dasihsea

tustLvdkge am Markte zu Aurrch belegeue Haus, welches jetzt von Herrn KammerpM
Reck bewohnet wird , ia uns Termins am 5km März auf dem Nachhause durch de»
Ausmieuer Reuter, bey dem auch die Losditiories riszuskhen sind , öffentlich verkaufen
tu lassen.

12 Vermöge der bey dem Stadt - und Asitgrri'chk« hieselbst assigirtrn Sab«
hasiakionspale .ite nebst beygefügtes, auch bey den Acdilibus eivzuskhevdeu und abWft,
lich zu habenden Taxe und Londitionensoü das im Süder Kluft ztr Rott sudNo . ryz
am Neueowegr stehende, dem hiesigen Bürger Albartut Dödcker zugehörige , und aul
2950 Gulden ln Bold gerichtlich gewürdigteHass cvm Annexis in dreyen auf denListen
Jan. arsten Febr. und auf Dienstag den 29 März k. I . priffgixken LieitationsTerminen
des Nachmittags um 2 Uhr im Weinhause öffentlich fnlgeöoken , uud in dem letzten
Termin dem Meistbietendenmit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werden.

Uebrrgeas wird allen etwaigen unbekannten Realpräkeudermn dieses Hauses , »nd !
«amentlich denen Servitutsberechtigten hiemit brkanvt gemacht , daß sie sich längstens in l
dem letzten Licitattous - Termin drssalls zu melden, und ihre Ansprüche demGerichtean,
zuzeige », bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen dev neuen Besitzer , und in soweit sie das Grundstück betreffe» , nicht weit» i
gehöret werden sollen. Eignatum Nsrdä üu kuria, den i6kcn December 1795.

Amksverwaiter Bürgermeister und Rath . i
13 Der Weber Johann Heeren BusezuButfordr will srcywillig sein dastlbj!

kelegeves Haus und Garten in einem Termin am Mittwochen den Hken AM ! des !
Nachmittags um 2 U8r in der Witwe Decker Behausung zu Wittmuud durch den Aus-
Mieser Okcke« öffentlich verkaufe» lassen.

14 Vermöge des beyV Amkgericht hieselbst , bevm Skadkgerlchke zu Norden
und beym «mkgerichte zu Berum affigirteu Subhastationspatents nebst Laxe und kon,
ditione «, sollen sachsteheude im Amte Nordes belesene Immobilien der Erbkk des weyl.
Will« Gcrdes Taacks, als:

1) ein von Petrus Dirdench Harringa herrühreuder , im Westermarsche.' rte« Roli
s«b



sub No 6 . belesener, uud letztvon vereidetenTaxatoren nachAbzugder Lasten
auf17800 Gruden gewürdigter Hrerd zu37 Diemath.

z) eia daftibst belcgcuesStückLandvou 7 Diemath, taxirt nachAbzugder Lasten
auf 4050 Gulden.

z) ein ebenhasctbst belegeues Stück Lsud zu 8 Diemath, grwü rdlgrt auf 4802 Gulden,
Summa in Gold 26S e 0 Gulden,

ill dreyen auf Verlangen der Elbe« abgekürzken , als den isten Februar , den 7ten März
md den 4 ' e -i April 1796 präfigirten kiritatious Terminen , des Nachmittags r Uhr tm
tVemhause zu Norden durch die Aediles Sffeutltch ausgeboke », und in dem letzten Ler»
Mv dem Meistbietende«, salva approbakione fudiciali losgeschlageu werden, konditione«
D auch bey den A -dilibus erazusrheu , und für die Gebühr abschriftlich zu erhalte « .

Mrigrns werden etwaige Realprätendeuteu und Servitutsberechtigte hiedurch
aufgcfsrdert , längstens im letzten Licikslions' Termin ihre Ansprüche geltend zu machen^
MrSgeusaSs ße damit gegen di « neue » Befltzere, in soweit sie diese Grundstücke betref¬
fen, »ichk weiter gehöret werden sollen. Signatum Norden im König ! Amtgrrichte , de«
! )!«! December 1795 . Hoppe.

15 Es soL das dem weyl. Marten Gerd- zuständige zu Warsingsfehn belegeue
Mich auf Zev Gulden in Gold geschätzte Haus uud Land in Termins den nisten März
eur . in E -nNk Garrels Hause zu Rsrichmohr öffentlich subhastiret, und dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werdem LsnWsnes sind
den WM und zu Aurich aogeschlageneuPateuten brygcfügt, können auch beym Aus«
«imer Lchelleo eluzeftheu uud für di; Gebühr Abschriften genoMmeu werden.

U«d da auch dato über den geringen Nachlaß des Marken Gerds, der vorzüglich
mi diesem Hause bestehet , der crbschastliche Liquidatiorckpreeeß eröfeet worden , so
»erden ftmmtliche Präkendenkes zur Angabe cum Termins von s Wochen, spätestens
den rrßen März cur. aufgefsrdert, unter Verwarnung, daß die Ausbleibende ihrer
«lBchen Vorrechte verlustig erkläret , und nur an dasjeuige verwiesen werden sollen, wws
«ach Befriedigung der sich gemeldeten krrditorrn von der Malst etwa übrig bleibe«
köchle. Leer im Amtgerichtr , den r Neu Januar 1796.

^ 16 Vermöge des beym hiesigen uud Esener Amtgerkcht affigirten Subhastatkout«
PalestL soll die vou dem weyl. Gerd Jacobs nachgelassene an die hiesige Armen -Laffe
verfalleuk Warfstätte mit Hans und Garten zu Uttel , so auf 8 5 Rthlr . iu Gold eidlich
gcwürdiget worden , am i6keu März d . I . Nachmittags um 2 Uhr in des weyl . Kauf¬
manns Decker Wiltwe Behausung hieftlbst öffentlich feilgebsten, und dem Meistbietende«
«maust werden . Oie Derkaufsbedingung >n sind bey dem Ausmiener Ducken kinzu»M « und für die Gebühr abschriftlich zu hoben.

Zugleich wird denen unbekannten Realpraiendente « obbesagken Grundstücks bekannt
Macht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum augejetzkea Licitatisnsker,
Win. und spätestens ln . demselben melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigen, bey

kesse«
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dessen Entstehung aber gewärtigen müssen, daß sie ans erfolgte Miudiraklsn kamst gegen
den neuen Besitzer und ss weit sie das Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werde«.
Wiitmuud im Köuizl . Amtgenchke, denzteu Januar » 796«

OetmrrS.

77 Vermöge des beym «mkgericht zu Leer und im Amte Emdes asstgirst«
Eubhastatioaspotenktsoll der den Erben des weyi. Jaye Zils Staa ! zuständige zu HA
husm beiegrnr Ecbpachts H -erd, welcher von verndeten Taxatoren au ? 2756 Guide«
holländisch grwürdrgkt worden , in dem mir odervormu ; Lschastlicher Geuehmigung i«
Hitficht der Minderjährigen abgekürzten Termin den ryten März c . in Weener in der
Waage öffentlich fetigsdottv , und dem Meistbietenden , jedoch vm Vorbehalt olervor-
mnndfchaftlicher Approbation zugeschjagen werden. Taxe und LöLditisnen sind des
Patente« beogrfügt , auch Leym Autmieuer Schelten einzusehen ucd für die Gebühr
abschriftlich zu haben. Leer im Ämtgmchk, den rzsteu Januar 1796.

18 Des Myl. FriedrichWreeßmann und dessen nachgelassenen Wittwe zu Le»
im Westerende belegen « ErbpachtshauS mit den dam grhörigen Länderryru , alszwe-
chfe de> und zwey Kuhweiden auf den Wester Meedlanden, und i ; Aecker, von vereide,
ten Tox-atoren auf 4750 Gulden iu Gold tc-xirk, soileu am hier? April c -w . auf dm
Amthause zu Leer öffentlich feügcboter! , und dev Meistbietender , vorbehältlich obervor,
Muudfthaftiicher Approbation, zugeschlagen werden. Taxe und Eor-bttior-eg sird de«
zu Leer und Loga affizirteo Subhastationspatrntcn angeschlagen , auch für die Gebühr
abschriftlich zu haben . Signatum Leer im Amtgericht, den Lten Februar 1796.

iy Vermöge der bey dem Stadt- und A -skgrrichke hieselbst affigirteu Sulu
hasiaLronspattnre, nebst beygefügten auch bey denAedilibuS einzusehrnden und ' abschnft,
lich zu habenden Taxe und Cooditivnen soll das im Oste' kluft3 ts Rokt No. 725 . an der
kleinen Hinterlvhne belegrne HauS und Garten des weyl . Himich Classen , welches von
beeideten Taxatoren auf 269c- Gulden in Gold gerichtlich gewärdigrt worden, in dreym
von 14 zu 14 Tagen abgek-ivzteu und auf veu assteu Februar , den igten März und
den rsstrn März a. c . präsigirten Lmtationi Terminen des Nachmittags um 2 Uhr i«
dem Weiuhsusr öffentlich feilgeboteo, und in dem letzten Termin demMeistbieter.dk«,
jedoch mit Vorbehalt vbervsrmundschafklichrr Approbat ou, zugeschlagen werden.

Allen etwaigen unbekannten Realpräkerchenttn dieses Hauses cumAnvexis , uüment,
lich denen ScrsikutLberechiigten , wird hiemit bekam t gemacht, daß sie zur konservakiss
ihrer Gerechtsame sich längstens in dem letzten Termin desfalls zu melde », und ihre
Ansprüche dem Gerichte svzuzeigrn, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß
sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und io soweit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden soSen. Signatum Nordä in kurla, dm
Lösten Januar 1796 . Amtsvrrwaller Bürgermeister und Rath.

so ZuMarienhave in des VögtenNeddermanns Hanse werdenam skes März
eine ansehnliche Sammlung Bücher, wovon der gedruckte katalogus bep denenHerrn

Al»



Prediger« umlkegkvderr Segeud, wie auch krym Vogken Neddrrmarrü abjuforderv^
durch de« Auctisus Commistair Revier verkauft werden.

Li Auf erhaltenen Tonseur wollen die Vormünder über des Hausmanns Rauns

Dpe « minorennen Kinder allerhand schöne Manns- und Fraueukleidurgen , Gold uud
SiSbrr, eine Quantität Flachs und einige Bolten oder Stücke Linnen, allerhand Zinn-
grräthchaften und was mehr vorkömmt , am 8 teu Mär; als am Dienstag um io Uhr
«uss Westerlog Norder Amts durch denAuimieuerLhcde» von Velsen ausMienr » lasten.

Am i ; ken März will IannJkenWittwe in Norden durch den AuimieverThodea
m Welsen allerhand schönes -Hausrach , MannLkleidungen , Silber und Gsld , wie auch
eiseschöne Laschen-Uhr und was mehr vorkömmk, öffentlich verkaufen lasse».

22 Weyl. Uve Heeren bey Werdum nachgelassene Erben wollen mit BewISr «-

zun- des wollöbl . Amtg -richts von des Erblassers Mobilien vorerst n schöne Lreib«
Pferde , darunter 4 trächtige Stutev, 4 Enterfüllen, 5 Wagens, 4 Pstüge, 4 Egdeo,
Da«« allerhand HausmanuszerLche , auch Kupfer, Meßmg, Zinn, Bttte« rc. am
brwrstehrvden r 6 ten Mär ; als am Mittwrcherr vorPallmarum Vormittags um 10 Uhr
öffentlich durch den Ausmiener Euüev verkaufen lasten.

rz Dirk Hmrichs kn Bande ist willens, verschiedene Kleidungsstücke, Betten,
keinewand und eine Quantität Speck am chten März daselbst öffentlich verkaufen zu lastev.

Willem BerendL Erben wollen ebenfalls am 4te« März verschiedene Kleider, Leine«
wmd und sonstige Leibeszubehör, urdst Wrdergeräthe, in Bunde öffentlich verkaufen
lassen.

Dck Aabrr'sg Gerjets in Karkdorgum als auch des Minder Lhslen in Bingum
eosscribilte Güter sollen am Aken März erste» , des Morgens 9 Uhr, uud letztere des
Morgens n Uhr bey derselben rrsp. Wohnungen öffentlich verkauft werden.

24 Dis Geschwister Claaske, Dirkje und Gecrtje Hinrich Ttsrck in Oldersum
wollen ein von ihrem weyl. Detter Hinrich Srsrck augeerdtcs Haus cum Annexir zu
Oldersum auf der Neustadt, mit g Kalk - und kohkupev, Thriluugs Halber iu uuo Ter«
»ins auf Freytag den r8teu März nächstkünftig Nachmittags um i Uhr iw der «us.
mieners Egbert! Hause öffentlich verkaufen lassen. Die CsndiLloaen davoa sind alle
Loge gratis zur Einsicht oder abschriftlich für dir Gebühren bey dem Auswiener zu
bekommen.

25 Der Bürger Fscke von Damm in Norden will srioen ln Lintlermarsch
rken Rokt liegenden Platz , als Haus, Garten und 21 Dkemathen recht guten Mylau»
des, weicher jetzt von dem Hausmann Almt Iavsseo bewohnt wird, den gien April a . e.
zu Norden im Weinbaus« öffentlich verkaufen lassen, «ad kauv bas halbe Kauspretium
ad 4 Proeent in dem Platz bleiben. Die Londitiyneu ßud bey deuru Aedilibus Jacob,
st« >c. gratis einzuseheu. LS



26 Siebe» Evers Asti will Len r4kes März a . c . sein kn Ekel stehender vr.S»im ihm selbst bewohntes Hans und Garten zu Nordes im Weinhause durch die AeLikiJacobse» rr . öffentlich verkaufen lassen.
2 7 TZ sind die Erben der tveyl. Eheleute Cornelius Jacobs und Leeks Tönfet

entschlossen , ihren in Emden im neuen Thors breiten Gauge in Comp. ? 8 - Do . 84.belsgeseu Garten durch das dastge Veraarkungsdepartement sm 4tcu, rrke » usd ihstnMärz öffentlich auspräseutiren und verkaufen zu lassen.
28 Des weyl. Harm Donties Schmidts Erben in Hage tvolleu am Dienstagden 8teu März des Morgens um io Uhr allerhand Hausgerach, Mssnskleiderv, Goiö

und Silber , pl. wiu. - c>oo Pfund Eisen uud Stahl, 2 Ambosen , auch allerhand Schmie»
degeräthr , beym Sterbhause in Hage öffentlich durch den Ausmirser Fridsg verkaufe»lassen.

Verheurungen.
1 Der AuSmiener H . H . Arends will seine zwischen Larrelt uud Livich«

am Liefe uud Heerweg vorhandene Ziegeky mit 27 Grafen Lauö auf ü Jahren, prmo
May 1756 anfangeud , am roten März de« Nachmittags um r Uhr zu Larrelt m des
Bogteu Schlegeimilch Behausung öffentlich verheuren.

2 Die Hamswehrumer Armenvsrsteher wollen mit gerichtlicher «ewillizveg
sLmmtüche dort pachtlos gewordeveArmen StüSlaude am aste» März de« Dachrnilksgltn Hamswehrum öffentlich verheuren lassen.

Gelder , so ausgebeten werden.
1 Meint E. DirSs zu Fehnhusen, als Curatsr über weyl. kammeri G ksr«

velint Kinder , hat primo May 1796 . 200 Kthir . Gold gegen sichere Hypothek z«
belegen. Wer Gebrauch davon machen karm, beliebe sich zu melden.

2 Der Armeuvorsteher Reent Heusmauns zu Collinghorst hak anstehende»
May r ; o Gulden gegen landöbiiche Zinsen zu belegen . Wer Gebrauch davon mache«,
vnd gehörige Sicherheit stelle» kann , der melde sich brp ihm je eher je lieber.

Frerich Gerdes Düs tu Collinghorst hat alt Dormuvd über weyl. Minder kaßkent
Lochter ein kavital von 200 bis 2 so Guide» zmslich zu belegen . Das Geld kann a>»
ilien May 1796 in Empfang geuommen werde», wenn man der Zinse » wegen mit ihm
Lbereingekommen.

z Der Hausmann Hinrich Frerlchs auf der sogenannten Wassermühle, M
rumer Amts - hat alt Vormund über weyl . Gerb I Lübbers Kinder auf dem Wester«
ammtt Neulande um May rooo Sithir. in Gold gegen billige Zinse« zu belegen. Wer

dm« >



LY? - — ^

rsvsv Gebrauch Machen , und vorschnftsmäßigr Sicherheit steilen kann, melde sich per-

Mch oder durch posifteye Nrirft bey ihm rder Lkw AmrgrrichtsprvkocsWesPeters

in Esens.
4 Es sind izovRchlr . inGold im Ganzen ober auch zerkheilk zu kriege« . Wer

MN Stellung gehöriger Eicherhnk davon Gebrauch machen Witz, kann sich bevm Bür-

geimeister und Nstaris Lamberti iwEfcos weiden, und « brr dir Zinsen sccordirev, welch«

Wii, brfindevdev Umständen nach , bis auf z Proceni herunter lasten wird.

s Die Erben des weyl . Harm I . Kruse haben auf uZchstkünfrigenMay Z §os

Evlden in Geld zwslich zu verleihe« . Wem damit gedient ist, und hinlängliche Sicher«

heit stellen kann , rvoZe sich bey dev! Bäckermeister Willem Poppe « Linkser LU Hinke des«

M melden.
6 Der Armenvorsteher RencheMenkkevzu Holtlandhak von den dösigen Arme«.

Mrln 700 Gulden in Goid auf nächstkünitigenMay zu belege« . Wer selbige ans

ßchrre Hypothek gegen billige Zinsen, in sbsichk derer mau sich möglichst bequemen wird,
mlansrt , wirb ersucht, sich bey ihm z« melden.

7 Lwrer Jaus Brandt zu Wymeer Hak als Vormund über weyl. Jan Eiffe«
Lind auf May 1796 p! , min . Gulden holl, zinsiich zu belegen . Wem Htemik gr«
diru« ist, kauu sich je eher je lieber bey ihm Meiden.

8 Secrekarius Brahms i« Zürich hat kommWou auf künftigen May
1420 Rihlr. in Gold, entweder im Gemzeu oder in zrrtheilten Summe « zmtlich zu
belegen.

9 Um May dieses Jahres sind bey der Arme« kaffe §« Virksrkur 800 Gs.
Mteuteils kour . -gegen jetzt Mich? Zinsen anderweitig zu belegen ; wer von diesem gan¬
zen kapital, oder einem Theile desselben Gebrauch machen, und gehörige Sicherheit
Mm kau , wolle sich bey dem zeitige« Annruvsrßeher Gerd Heeren in der Thrue beS,
halb melden.

ro Der Armen Vorsteher zu Bedekaspel Remmrr Jacobs hat auf May 179s
rzo Gulden kouraut Armen Gelder gegen sichere Hypothek zu belegen.

n Es sind um May rOOrr Gulden iu Gold auf sichere Hypothek auizuthun,
gegen billige Zinsen , wer Gebrauch davou machen kann, melde sich bey dem Goldschmidk
Kittel zu «urich, welcher nähere Anweisung geben wird.

12 Es sind am rsterr May d. I . von des weyl. Heicke DirSS su Doose wirr-
derlärigen Tochter erster Ehe mütterliches Vermögen g2Z Rthlr . zinslich zu belege» ,
wer davon Gebrauch machen und Hinlängliche Sicherheit steSen kann , beliebe sich deisallS
bey deren Vormund Henrich Carstens zum RiSpelzu melde ».

i ; Adde Bereas i« Arle Hak als Vormund Über Daniel Jacobs Tochter 14s
Gulden in Gold gegen annehmliche Zinsen sofort ziuSlich zu belegen . Wem damit ge«
dienet und gehörig « Sicherheit stellen kann, der-wolle ßch deshalb bry ihm melden.

( Ny. Qq ) L4



*4 Der Syhlrichttr Fscke Ljabben Manihslk in Haisfelde, hat alsVorrkmzüber weyl . Frcke Peters Linder in -Hesel Llicktzsuser Amts, um May r?S 6 r 50 W,den iu Gold und 222 Gruden in Cssrant grzru billige Zeusen zu belegra . Wer darr«Gebrauch machen , und vorschrifkimWqe Sicherheit Men kann , melde sich des dWstlben ehrsteus müud !-ch oder durch postfrepe Briefe.
15 Olrck Lo -le tot Ilptiui^en , Ireefc als VvorwonZerlooo 6uI6en puviÜLN-Qeläer aanttaanäs tö beleZZen , Meus§säm§ Let is karr 2rck liem melcleo.
16 Os Voormonäers lü . Willrevs en Iff. Ll. Haissns tot klm-Zen , Leoben Pupillen 6e !tler 27QORttilr . courant , te§sn8 blll^keIntrest , xekeel of ten Zeele , op ^enoe^ aame kll̂ potkeek uit teZoen , 6le dler van xeäient 1s §e!ieve 2lck rnasr ts meläen . Lm>äsn , äen iSZen lffebr. 1796.

17 Jan Bewen AutS zu Abbenwerr, als Vormund über desweyl. Warsn«uts Kinder, hat 2620 Guides rheiis in Gold kh- ilS in Courant zissüch zu belegen.Wer davon jetzt oder auch um May c. Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stell;!,kann, melde sich bey »hm oder -dem Arstgerichrrschreiber Krause zu Emden . Briefe wer¬den franco erdete» .
18 Die Armes - kaffe zu Steenfelde hak auf May dieses Ich res r ; oo bis7520 Gulden Pr. Cour , gegen gehörige Sicherheit zmslrch zu belegen . Der bave»Gebrauch machen kann , wolle sich desfalls bey den ArmrvvsrstehernBerend Fcckm «OWeffel Reemts melden.
19 Gerd Jsnffen zu Horsten Amts FrredeSurg hat sofort 220 Rthlr. und MMay wieder 202 Rthlr . Gold gegen billige Ziufta als Vormund über Eör RohlstKinder zu belegen.
20 SchullehrerOstermann in Engerhafe Hst tutoe. »sie. künftigen May8 bis§22 Gulden thsils i« Gold theils in Csurant gegen hraläuglich Sicherheit Ksiichzu belegen . Wer Gebrauch davon machen kauu , wo8 r sich desfalls bey ihm meiSen.
2 r Bus den Oldersumer Armeumittelo sind ans May nächstkLaftig 102 Gu !d.Preußl . Courant zioslich zu belegen . Wem damit bedienet ist, kauu dem buchhalttnbes«rmeuvorstchrr Freerrch von Hovelen darum asspreche».

kasyer Davids Hassebrsek znOldrrjum und TonradJochums zuManderftmhakenauf May nächstküuftig für ihre Surandea weyl . Freerrch Ellen Boekelmaun uud Dentf«D . Haiftbrse? Kindern 1022 Gulden in GM auf gute Hypothek ziuslich zu belegen.Wer davon Gattung machen kann, beliebe sich darum bey sdeubeuamM » Vormünder»zu melde ».
s«



sr Claas Deenen aas C 'sster -Muda bat als Vormund überTiske Bsevrv Kik»
der au ? bevorstehende « May ic>oo und x ; § Gulden in Gold , wie auch 1454 Guides,
ziz Gulden und 177 Gulden Courant zinslich zu belege« .

2 z Me Armen Tasse in Etzel bat um May zwischen 62 und 7a Rthlr. kheils
ksld Heils Courant gegen billige Zinsen und gehörige Sicherheit zu belegen.

CLLatiories Creditorum.
1 Bey dem Stadtgericht zu Emden sind ad Lriffavkiam des Justiz Comm.

Meockc, mssd. nvie . des Psßdirecttrs A . D - Hillmgh daselbst, Edickales wider olle und
jede, welche auf das durch Provocartterr von dem Vierziger und Kaufmann Claas ?Hsim
privatim anerkaufte an der Burgstraße gegen dem großen Kirchhofe über in Comp. 4»
Ko . 41 .,stehende Wohn - Pack - und Kutschhaus , samrut Stall und Mgedäudcn, stodana
ketten cum Annexis et PertlKentirs aus irgend eisigem Grunde

'
eineu Realanspruch,

Grrvitut, Forderung - NLherkanssrecht zu haben vrrmevnen , cum Termins von drey
Monate et reproductioniS präclufivo auf den ryten Marz ^ 796 des Vormittags um
io Uhrbey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclnswn erkannt.

2 Von dem Kösizl. Amtgcn'chte zu Emdes werden auf Ansuchen der Ehe«
Kille Jan H. Boelsums und Aura B . Hopkes zu Neupolder alle und jede , weiche auf
folgende denen Prsvocaukeu im Jahre r?94 sou dem Lhede Barths r-sd Geerb I . Hopkes
sut der Hand verkaufte Immobilien, als:

i ) einen Hesrb Lander cum Anurpis auf dem Laudschaftiichen Bunder Polder, welche«
der Geerd Jausseu von Sr . KSciigi . Majestät in Erbpacht genommen, darauf dem
Krone Heerdes Hspkee et Eons, vererbet hat, von welchem derselbe auf seine vier
Kinder, Thede Barch, Geerd I . Hopkes, Anna B. Hopkes und Trientje Hopkes
dnrch Erbpacht gekommen ist.

Ä Ein Dritte ! eines Erbpachts - Heerdes im Ditzumer Hamrich , welches der weyl . D.
G . Hopkes mit dem Hindert Berreuds und Peter Pspveus voa Gr . König?. Ma¬
jestät in Erbpacht gmoWreo,und vsrgedachten seinen Kindern ebenfalls vererbet hak

Z) Ein Dritte! voa den Epittdobben im große« Kolk im Ditzumer Hamrich , und
4 ) Dev The «! eines i7D !emach 7O Rucheu großen Stöckiandcs im Ditzumer Hamrich,

welcher zwilchen dem Deich und dem Wege an den Warf belegen , welche beyde
Glücke sub Ns. et 4 . der weyl. Brune G . Hopkes ebenfalls von Sr . KSuigl»
Majestät in Erbpacht genommen, und seinen Kindern vererbet hat.

;) Ein Haas in der Ditzumer Hamrich , welches der weyl. B G . Hopkes vem de«
Harm Dirks Wksack aus der Hand gekaufet hat, und «ach seinem Tode seine»
Kindern erblich anheim gefallen ist,

ein EigesrhumS - Pfand den Nutzungsettrag schmkhlervdesDienstbarkeits , BeväherungS«
oder sonstiges Realrecht haben möchten , hierdurch vorgeladen, ihre Ansprüche innerhalb
12 Wochen , späleste-s aber am gten April 1796 bey de« hiesige« stmtimchke anzuge«

nab derenRichtigkeit nachMsilen, widri«
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tvidrigmfasis sie damit sräclvdiret,, und ihne» sowol gegen dke jetzigen Besitzer? a!j
gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges SMschtrei-
gen auferiegtt werden tolle.

SignatuN Emden im König!. AmkgeriHte, den 22sten Deeembcr1795 -

; Ein Haus zum Zelchru des weifen Katers, dazu gehöriges Packhaus,
Scheure und Garien zwischen beyden Brunucn in Leer hat der Kaufmann Johann
Christian Harrb- rg vom wcyl. Cornelius Noest Wittwe und Erben , Amtgcricht «,
Assessor Noest zu Detern und des Kaufmann Johann Bernhard Marches zu EmlM
Chrfraü Cathar na Noest , privatim erstanden. Er null gegen alle Realavsprüche
gesich< t seyn, und hat auf Eröfnung des L qnidatwnsprozesscs angetraaen ., Das Slnit-
gericht hüseibst laeer da er alle und ie.de , die ans Erb Pfand - Näher DuMar.
keiks oder e nem andern dinglichen Rechte Anspruch am obige Immobilien zu Hecken
vermeynen, edi ialnec vor, solche innerhalb ; Monaten , späresiens in Tern . lnv pra .ss»
sioo den ? ren April - 796 bey- dcksem Amtgerichtc aumzcben , widrigemalls sie damit
von den Immobilien präludlrt , und in

'
Hinsicht der clben und des Käufers zm

tmmcrwährerten Stillschweigen hingewieseu werden solle «: Siguatmn Leer im Amt»
gericht, den i4ten , De. emder 1797.

4 Der Jan Gerdcs in Steenfeldmcr Fehn hat vor einigen Zähren von dem
weyl. Hsswich Leiters daselbst ein Acd cl Hcerö Landes , nämlich Haus und Gatten,
nebst Weide Fehn Bauland und Torfmohr , nebst Begräbniß auch Manns und
Fra en SWeM n in Steensebdmer Kirche und übrige Anneren aus der Haud an sich
gekauft, auch dazu veri hiedcue Stück Lärtter, weick e vorhin davon getrennt waren,
nämlich ein Stück Mee ^ land , das Kamt? , von dm Willem Kiaver ein Die-,
math Meediand , im Norden an Enwike Keopmanns , im Süden an Albert Jans !
Land grenzend '

, und noch i ,/r Dieniarh , im Norden an Hinrich L .ffers , Im
^SS»

den an Hinrich Luiker, grenzend., vcn Sill ert Jans , ; Dicmath , nämlich r >/- '
Dicmath von Frer . ch Augustinus Erben , Wessel Nrusiuq , und r >/!> Dicmath ven l
Otto Frey , und endlich noch ein Stück Land , die Venguc genannt , von dem Sohn !
Leffcri Hinrich «, wied k zurück an den He« r> gezogen , auch r , /r Diema -H Mrrd « i
land , im Nerven an Eageike Coepmarns, im Süden an den Haderbamp arenzend, vr « !
Hinrich Leff .rs scparat-m erkauft Da nun Käufer/wider a -' e Rca â-nsprücheaus / rb, ;Pfand Naher/ Dienstbarkeit oder sen :ngem d ' «glichen Reckte h rrohrmd , gesichert'
seyn will , a rch zur vollständigen Bcr,:cktigunq im Hnxvthe' en . uche um d -' e ' Eröfunng
des L qndat onsxrozcsses gcheten . hat . So - werten alle- und jede , die auf- obigen ei»
Achtel Hcerd Landes und dazu reuw r e : StückLamm ans Er - Näher Pfand treust-
barkeits »der onstmem dinglichen Rechte Spruch , und F r ermg zu siechen vermeynen,
edi tal? er vorneladen, solck-e >m ; Mvnatrn , lönasteus den etm * pril 17- 6 bey die em
Ami -wrich e an^ gedeii , unter der Wermnig, daß sie m ^ usbieibunasfall mit ' breit
Ansprüchen von dem Grundstücke« ' präe 'mssr ck- vrd im Hinkchtt derselbe » «nd des Kän«
fers zum immerwährenden SMchweck.eo b

'
nzewiki . n w . r . cn follen . Eignainm keer

im Amkgericht, den rasten, November 1797 . 5,



s Bcy dem Stadtgerichte zu Emden sind ad klisiant . des Justiz k«iimissE
Achmld mand . noie des Mackers Alb . Hsynings daselbst , edittales wider alle und jede,
weiche auf das durch Prvvoccmtcn von der bereits verstorbenem Wittwen Rtngius am

rr Nov 17 ? ; ^ öffeuiliü) angckauste Haus an der hiesigem grossen Straffe in Comp. Z.
Uium 6 « . aus irgend einigem Grunde einen R'cala sprach , Servitut oder Forderungzu
haben vermeinen , cum Termins von drey Monakhe et repreduct '. prmlvffso auf den

mies März >706 des Vormittags um is Uhrcoram Depuk . Bürgermeister v. Santen

W) Straf« eines immerwährenden Stillschweigens ' und beopräckusion erkannt : Md ds

auch noch eine Schuldverschreibung an wey !. Peter Homfeld d . d . r/ffen November 176:

groß aao Rthlr. im hicsmen Hypothekenbuche eingetragen siebet , vv » deren Abtrag kein

MÜß . irter Beweis verbanden , so wird in sperie die vcrwlttwete Fra » Deich Commiffai-
riiu! Magokr a !s Mikerviu des weyi Peter Homfeld ( da ihr Aufenthalt nicht bekanui ist)
imglelchen derjenige , welcher als Erbe , Ejqenthümer, Cessionarius, Pfand oder sonsti,

grr Brl fsinyaber hiemit öffentlich ausgrfordcrt - uvrde« ;Anspruch au kcmgtes Capital zu
xoo Mhlv entweder in Person , oder durch bevollmächtigte Justiz, Comni n «oz » , die hle-
figr in Vorschlag gebracht werden , und woraus sie ihre Ansprüche gründen im bemeldten
Lerminv anzngebew, unter der Verwarnung, daß die Ausbieibende mit ihren etwaigen
Ansprüchen an gedachtes Activum und darüber ausgestellteInstrument werden präc 'udiret
ihnen ein ewiges Stillschweigen werbe auftrleget und die Amortisation der Schuidver-
WMnz werde erkannt werden.

-

6 Vom König! . Amtgerichte zu Aurich werden, auf Instanz des Fvcke Albert,
HMmrnus auf dem WirdumerNeuiar.de- aSe uyd jede , welche auf die ihm von der
reMmekru Frau RegterungsrätKinAnna kathanna von Brisftn , geboruen voy Wicht,
und deren iit .rem Sohne Ir -docus khrstian von Briefen und des minderMritzkn Eohne-
FMrrich Soudewyu von Briefen ku'atore, Land. Jur . Enneu) in Gefolge Arcords
mit chm, fü? dw vom anderen Sff nklich abgegebene höchste Gebote überlassene auf der
ÜssWter Merde belegeue Sröcklande, als r

1) auf dw hinter dem Bufchhasft belegest ' rz Dicmathen, irr 2 Stäche zu ro.
u d z . Diemathen verlheikr,

2) auf die ins Süden des Bufchhausii belegeue 8 Diemathen,
3) auf dir in der Lag Meer belegeue 5 viematbeu,
4 ) auf die - - 2 lange Diemathen-
L) auf die r sogesauritt schiefe Diematheu und auf das in der Lüg Meer belegeue

kleine Diemakh,
ü) auf das in der Lag Meer, belegeue große Dremath und dleauf eis paar Schritte

davon liegende Äki,
»der die Kaufgelder derselben , riu EigruthümSi den Ertrag der Mitzüug schmäblerndes .
Di :«ßba keikt - Pfand- uod besonders als Miiitüir- oder ihnes gleich geachtetePersonen
aus dem Ebict vom gten Sept. 1792 ein Teväherungs- oder sonstiges Realrecht haben
möchte », öffentlich vorgrladev, . in 4 Monaten , späteste»« am ffttu Ahn! , 796 eutt
Ader persSalich oder, durch, die: hiefige Iüstiz-Eömmissarien . Adv , Fisei Jheriog, Adj.

Fjf-r



Fisci Tjaden, de Psktere, Störeskurg und DftAers ihre AoPrüche ans dem AmtgcrkchteÄnrich auMMelden, und deren Richtigkeit vachzuw - iftn - unter der Warnung/ daß dirAusbleibende mit ihren Auspröchrn an die Grundstücke werden pracludiit, und ihnendamit ein ewiges Stillschweigen sowrk gegen den Käufer Fock - Alberks als gegen die ßchetwa Meldende zur Hebung kommende Gläubiger auserlegrt werden solle.
7 Des weyl. Gerd Philip Ry 'en Wittwe Eke Barkrams erhielt aus ihrerMütterlichen, des Hole Reemts Berlasserischaft, die Hälfte eines Heerdes in der Linie,krrmsrsch, km Ost - und Westloozer Rvtt ad No . 5 , nur i y i/2 Dtemaren Landes , undhat jetzt diesen ihren Anteil an den Besitzer der andern Hälfte Johann Hinrichs OttoB ey privatim verkaufet. Dieser will bey dem Besitze gesichert scyn , und .hat deshalbwider alle Realpratendentm et Rewshentes Edickales exkrahiret, welche auch dato er¬kannt worden . Es werden demnach alle und jede welche an obgedachten, von der EkeBartramS än I . H O . Bley verkaufte!! Hälfte des Heerdes ans irgend einem Grundeein Ligenthums- Pfand - Dienstbarkeits . Näherkaufs- oder sonstiges Realrcchk und Fede¬rungen zu haben vermeinen hiedurch öff .mlich aufgftordrrt, innerhalb ; Monaten undlängstens in Termins praclusivo den r 6 sten Mar ; - o uhr entweder Persönlich oder durchlegal Bevollmächtigte , ihre Ansprüche dem Norder Amtgericktt anzmeigen und zu veriß«ciren, unter Verwarnung : daß nach Ablaut dieses Termins alle sich nicht gemeldete mit¬telst Auflegung eines ewigen Stillschweigens von dieser Hälfte des Heerdes , und dH»jetzigen Kaufschilling abgewiesen werden sotten.

Signatum Norden im König ! . Preußl . Amgcricht, den 7ken Drcember 1795.Hoppe.
j? Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen der Wittwe des weyl. hie¬sigen Kaufmanns Willem P ter « Brouwer, Tcicntje Gerd es Nahmess ihrer Kinder Ci-tatioEdictaliS wider alle und jede , welche auf das von den Erben des weyl . Deichrlch-ters Uke Wilts Uken den Zten November 1794 öffentlich verkaufte und von dem weyl.Willem Peters Brouwrr meistbiftend erstandene, im Oster Kluft ZK Rstt sub No . 86.am Neuen Wege stehende Haus nebst Genever - Brennerei ) , Scheune und dam gehörige»Garten, Realansprüche und Foderungen zu daben verm inen mögten , cum Termins re-

prvductionts et aunotstlsnis auf den - ; sten März künftigen Jahres Vormittags um nUhr , unter der Verwarnung erkannt : daß die Ausbieibende mit ihren e waigen Neal»
ansprüchen an bemeldercs Haus cum annexis xräc !udirtt , und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll Signatum Norda in Curia, den >rren Deeemberi 7? s . Amtsomvaltex , Bürgermeister und Rath.

y Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad insiautiam des Kaufmasul Verse!van Ncß daselbst Edictales wider alle und jede , welche ans das durchProvocantrn vsadem MäGer Albert Heyning « und dessen Ehefrau privatim averkaufkeu iS §omp. 6 .N-um . 22. an der Oldersumer Straße belegen ? Wohnhaus aus irgend einigem Gründe
riuen Realaufprnch, Servitut, Forderung sder NäZerkauftrechk zu haben verwevnev,

cum



kimLermlus von 9 Wochen, kt reproductroM prcclusivo auf den 2ten April vLchst,
köüfügdss Bsrmlt-ai. r um ic> Uhrbey Strafe eines rmmerwährsaden StillschwrigknS
M der Präelusioa erkannt.

ro Bep dem Stadtgerichte zu Emden sird^ d instantiam des Bäckermeisters
Vschs ' d THSWss Proov und dessen Ehefrau Frisa AnLriessen daselbst EdietaleS wider
Mr und jede, welche auf des von prosoeaatifche Eheleuteam 4ken Januar 1772 durch
Miss vrn Wübraudr Boekholt erworbene Haus in drr großen Straße in ?omp - 3.
WM . 70 . avs irgend einigem Grunde einen Realanfxruch , Servitut, Fordes ung oder
WäherkaMscht zu haben vennevven , crm Termins von 9 Wochen, et reprsductlvnis
kiäclnsivo auf den Lten April nächsikönftig des Vormittags um io Uhr bry Straft
k'Äi immerwährenden SrillschweigeuZ und der Präclusiva erkannt.

n Ney dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instaukiam des Justiz Comwiss.
ELmld , M«d . nsie . des Kaufmanns Hmncus HslthM« daselbst , Edictalss Wider alle
md jede, welche auf das durch Prsveranten von dem I . 8 . D . Kalberloh und dessen
Ehefrau M - E. Göcken privatim emerkasire Wohrhavs an d.er großen Faiderffraße in
Lsu '.p . iy . Ns . 19 aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut, Fsr«
derung oder Näberkaufsrecht zu haben vermerken , cum Ln mir 0 von 9 Wochen , et
rwrrduttwnis präclusivo auf den ; ten April vächstlünftig des Vormit ' ags um io Uhr
bk? Strafe eines immerwährevdru Ltibschweigeus und der Präclusion crkaunl»

rr Vom Bmtgerichte zu Nurich wcrden auf Instanz dcs Bürgers GerdJanffen
Haie» da 'eW alle und jede , welche auf den von dem

"
weyl. Regi rmiqskochen Berend

Himichs auf des GastwirthsJannesMeyer Ehefrau Anna Sophia Be ends vorAurichvererbte!, , von letzterer ihm privatim verkauften, vor dem Norderthore am b ^eit » Wege
bchMcn Kamp oder dessen Kaufgeld ein Eigenthnmr - Dtcnllbarlcits - Benäheruvgs-
P

'
and oder sonstiges R -mirecht haben möchten , öffentlich vorqeladen, in y Wochen,- Ptestms am - ysten Apn ! d. I . entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com-

Marien Mp Fiftj Jhering , Adj . Fis ! Tjaden w . ihre Awprüche auf dem
"
Amtgerichke

Anrich anzumeldcn und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der Warnung , daß dieAMbende mit ihren Ansprüchen an den Kamp werden präclndirt, und ihnen damit
ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer als gegen die sich etwa meldende zur
Hebung kommende Gläubiger auftrlezet werden solle.

13 Vom Könial . Amtgerichts zu Aurich werben auf Instanz des Lamme Dircksalle und jede, welche auf das von Theye Theyen an Dirck Ehmen Di ' cks privatim ver¬
wüste , durch Harm Gerhard Collmann reirahirte, von diesem für einen Theil an JürgenDircks privatim veräußerte zu Strsckholt belegcne Bauland , worauf letzterer e !» Haus
erbauet , und welchem nächst er bies Haüs nebst dem angelegten Garten an Jürgen Ehmen,fvdann dieser solches an den P ovocanten, sammtlich zu und unter Strsckholt wohnhaft,prWim verkauft hak, mithin auf gedachtes Haus mit GartenoderdessenKaufgeld ein

Eigen-



Zlgenthums- den Ertrag - der Nutzung schmälerndesDlrnstbarkci 'ks Bcnähcr . uas - Pfand-
orer sonstiges Rea r 'chl haben möchten , öffentllä- vorgcladcn, innerhalb 9 B oche «,
spätestens am rasten L pril d . I . entweder plrsönlich oder durch die hiestge Iustiz-Crin,
mcharien de Pottere, « rörenburg , Detmers r - ihre « nsprüche auf dem Amtgmchte
L-urich anjumildt» und deren Rist tigkeit nachruwelsm, unter der Warnung , daß die
« usblt -ibende mit ihren Ansprüchen an des Haus mir Garten weiden präciudirt , »cd'
ihnen damit ein ewiges Still s -'. wetzen kowvl gegen den Käufer als gegen die sich ewa
meldende zur Hebung kommende Gläubiger üvfrrleget werden solle.

14 Don ! Anttgcrichkc zu Vurich werden alle und jede, welche aus das von wcyb
Gerhard Srclig an Gerd Jacobs zu Collrunge, von d -escm an Oncke Gerdes balelsst,
und von letzterem an den Schäfer auf Mü sgenkroeg Johann D cd« ich Etenekcn pri¬
vatim verkaufte zu Cvllrunge beicgene Haus mit Garten und Lande oder defsiii Klaufgeld
ein Eigenthums- Dwnßbarkeils- Benäherungs ' Pfand oder sonstiges Realrecht habe«
möchten, aus Instanz des I D Steneken öffentlich vvrgeladen, innerhalb 6 Woche«,
spätestens am Listen April d . I . per ömich Mer ds-rch d -le hiesige Justiz Commissarie«
de Pottere, Ctürenbur ' , Dermcrs re ihre Ansprüche anzumelden, widr gcns die Aus-
ble-ii- cnde damit inHwsicht des Grundstücks und der unter den sich meldenden Gläubigern
zu scrtheilenden Kausgelder prackudirt werden.

15 Auf Anhalte » Fnedrrich WreeßmannL weyl. Wittwe und Kinder zu Leer ist
über dessen Nachlaß der erbschaftÄhe LiMidalionsprozeß eröjnet . Es werden daher alle
und reche, die ans irgend einem Gründen» den Nachlaß des tveyl. Friederich WreeßnMN
und dessen Wittwen GeikeDöling Forderung zu haben verrmyAsn, edickaliker vsrgelades,
solche in Termwo von 9 Wochen , et xräclufivo den l4ten April cur . bey diesem Amt-
gerrchtr anzugeben , widrigenfalls die gusdleibende Ereditoren aster ihrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret , csd an dasjenige verwiesen werden sollen, was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger übrig bleiben möchte . Signatur» keer im «wkze«
Acht, den zosten Januar 1796.

IS Neyderami8tcn Decemdcr vorigen Jahres abgehaltenen gerichtliche»
Subhastatiou der von . dem zu Oldersum verstorbenen Webermeister Hinricus Hinrich-
Nuls nachgelassenen aus dessen weyl . Bruders WiLm Hinrichs Ruis Kinder, Johannes,
Maria Hustms und Hinricus Albertus Ruis zu Emden , ab lnkestato vererbten Im¬
mobilien haben i ) der Zkmmermrister Harm Coenen und dessen Ehefrau LaalkeElaassra
zu Oldersum das Haus an der Kirchstraße mit zudehSreudrm Grund, eine Frauen SitzKrste
in der Kirche und zwey Lodtengrülke auf dem Kirchhof , 2) der Vogt und Posthalttt
Gerrd Hinrichs Mustert und dessen Ehefrau Leuutje Cornelius du Pre den separate»
Kohlacker hinter der Kirche meistbietend erstanden, und werden auf deren Jvstanz aste
diejenigen, welche an sothmen Immobilien irgend einigen Realanspruch und Forderung,
inSdessudece aber ein Miterbrecht zu haben vcrmeynrn möchten, hiermit edittaiiter ver,
abiadet, solches irmerhalbs Wochen, undlängstensi» LerMns präclußvoDieustasb»

i-tea
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19!«« April instchenb Vormittags ? Uhr entweder persönlich oder durch ivläßfgs Be»

' rcsimächtigte bry diesem Gerichte anzumeldsu und gesetzlich zu jusiisicirrn, uuter der

Warnung,
daß die Antblsibenden mit ihre« etwaigen Real , und SrbschaskSauwrüchrn auf die

Jmmoöi ia werden präclndirtt, und ihnen deshalb sin ewige- Stillschweigen wird

anftrlegrt werden.
EignskuA Oldersum in Iudicis , den Z osten Jarstmr 1796.

!7 BeyMhschadelichen OldersurnschenGericht ist überdm unzulänglich kefrrs«

deneu Nachlaß der zu Oldersum verstorbenen Eheleute Vsglea Harm Jacobs und Mar?

grrttha Edzards, bestehend
i) au» einer Frauen Sitzsteffe,
s) aus einer Begräbvißstclle ja der Oldersumer Kirche,

Z ) verschiedene A«tiviorver «nge» zur Summ « von 270 Gulden 12 Stüber §

Witten Courant,
4) dem Ertrag de« öffentlich verkauften Msbiliarvermögens zu 128 Gulden 5

Stüber in Golde und Z4r Gulden rz Stüber und r Witten Eouraut,

ad iaßankiaR derer Minorennen Kinder Eorakorum , SchmiedkmersterS Jan Edzards und

Bäckermeisters Jan Silken , per Decretum vom heutigen Dato der koncm« eröfvet,

M werden demnach von bemeidteM Gerichte alle diejenigen, welche an die benannte

SsncursMsse einige Ansprüche und Forderungen haben, hiermit edictaliter veradladet,

solche innerhalb neun Wochen , und längsten« in Lermino präelufivo Freytag den rrsien

Mil inßehknd Vormittags y Uhr in Person oder durch zuiLßige Bevollmächtigte , wozu

desev, welche durch allzuweike Entfernung oder andere legale Ehehaften au der persön¬

lichen Erscheinung gehindert werden, und es Hieselbst an Bekanntschaft fehlet, die Justiz«

EommHm Schmid und Mencke zu Emden vorgeschlagen werden, gebührend auzumeldeu

«üb deren Richtigkeit uschzuweiseu , unter der Warnung,
daß die Außenblribendeo mit allen ihren Forderungen an die Masse werden prä«

elsdiret , und ihnen deshalb gegen dir übrigen Ereditore « ein ewiges Stillschweigen
wird auserlcget werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von den verstorbenen Gemeinschuldnern etwa « an

Gelbe, kachrv, Effecten oder Briefschaften hirler sich haben, hiermit augedeutet, dem

Erricht davon sördersamst treulichst Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen,

jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in da« gerichtliche Depositumab ;u«

liefern , widrigenfalls «ine sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Muffe, eine

Verschweigung aber dev Verlust de« Pfand , und etwaigen sonstige» Recht« »ach sich ziehe«

werde. Geben Oldersum in Iudicis , Len 2 ; sten Januar 1796.

ist Dom Amtgerichtr zu Norden werden als und jede, welche au dem in der

kklelttmarsch im kooger Rott fub No. 14 . belegenem Hause und Warf de« Gerd Jans«

sen, welches Immobile derselbe laut Kaufbrief d . d. 4tru April 1789 von dem Foickert

Hchdküeuad dieserlaut Kaufbrief vom 24ste » Octobrr 176s von Ham OSeu privati«
tNo. s . Rr ) «rstqm
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erstanden, aus irgend einem Grunde ein Sigenchums Pfand DienßöarkM , Benähe«
ruogs , oder sonstiges Rcalrecht und Federungen zu haben vermessen , hiedurch edicraükqeitiret vvd abgeladen, innerhalb6 Wochen, und längstens in dem auf den rytenMsja . « - präfigirten Termins präclusivs dem hiesigenAmtgerichte sotdane Ansprücheangi«
zeigest und rechtlich zu bescheinigen, widrigeufast« aber zu gewärtigen , daß ße damit von
vorbesagkem Grundstücke ab - urch zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden Men.
Signarum Norden im Amtgericht«, deu 2 ; sten Jan . 1796. Hsppe.

- - 9 Ad instantiam des Johann Hinrich Börgfeid wurden bey diesem Amtge«
richte Edictales erlassen wider aste, die ans einem Rea rechte an das von dem Voglen
Johann Claassen Lücrmcmn zu Norden öffiNtiich erkanftr zu Leer auf der Wörde belegm
Hans Anspruch haben . möchten. Die Ladung war den Intelligenzen Rumeris 47 und
-50 vom I hre 1792 und No . r von 179 ? insen'rk . In der Präelnsions -Eentenz wur ^e
nach dem Edi- t vom zttn Sept . 179 - den Miiitair - mW ihnen gleich geachtetenPersonen,
zu deren Gunsten die Prvcesse sistiret waren , die Gerechtsame Vorbehalten . Nach Auf¬
hebung der Suspension ladet nanmehro das Amtgerlchke aste und jede, die an vbbeschrie«
benes Immobile noch aus irgend einen ! dinglichen Rechte , besonders Unterpfands
und Menstbarkeiks wegen einigen Anspruch zu haben vermeynen, edictaliter vor, sichdamit innerhalb 9 Wochen , spätestens in Termins präclusivv den Listen spril cor . beym
Llmtgcrichte zu melden , widrigenfalls sie damit präelndlrt, und in « lficht des Käufersund des Immobilis zum Stillschweigen verwiesen werden sollen. Signatum Leer iin«mtgrrichk, den 4ten Februar r ? yä.

20 Ad instantiam des WarfsmannL Jan Gfabben und dessen Ehefrauen Anna >
Deereuds zu Oldersum werden aste md jede, welche auf das durch di selben im Jahre l
1784 von dem Schmiedeitttißer Claas Claassen und dessen Ehefrau Beetje Siothönins
Haffebroek ans der Hand gekaufte Haus an der Tmder Straße mit znbehSrenderr2M
Kohläckern , reu Sitzst ? !! n in der Kirche rmd Leu Lodtengröftttians dem Kirchhof , einErb- EigenthNNs - Räherkault . Pfand- den Nuk-ungserkrag -schmälerndes Dienstbarkeitt«
oder irgend ein sonstiges Realrrcht zu habenverNeyr.es möchten, hiedurch und Kraft
dieser Edirtal -Cikation aufgrfsrdert, selbiges innerhalb6 Wochen, längstens aber in
Termins präclufivo Freytag den8 trn April instchend Vormittags 9 Uhr enlwkder p ?r,
sönlich oder durch zulWge Akvostmächligt« sd Acta anzumeidrn und gesetzlich zu jusuß -b
reu, unter der Warnung,

daß die Außenbleidcndcu mit ihren etwauigerr Realanlprüchen auf dis ImmBiliawerden präcludiret , und ihren deshalb rin ewiges Skillschweige» wird auserlegetwerde« .
Sigvalum Oldersum in Judicio, den Lteu Februar 1756.

- r Vom König ! Amtgcrichtc zu StickhTrulen werden ad inffantiam des Conrad
Ianffen Fekker ans dem Rhauder Felm aste und jede, welche auf die von Esert Lncas
» rrd dessen Ehefrau Demtjen Hinrichs privatim gekaufte auf dem RhaudkrÄcsterfehn

am



«K kMhslker Wege belegen - von Hinrich Himichs Bertha herrGreude Viertel Fehn.
M ein Eigentlstms- P and - Dienstbarkelts - Denähclnngs- oder sonstiges Realrrchk
kckn möchten/ öff . ntlich vorzeladen , in Termino ad annotandum von 6 Lochen , et
mrodutioms aus den r4tsu Marz instehend Morgens 9 Uhr bey Straft des ewiges
Wstzweigens anzugebe» . Stickhausen im Bmtgerichte, den i8ten Januar 1796.

22 Das Köuigl . Amtgericht zu Aurich füget hirmit zu wissen , daß seit Publt»
MW der Verordnung vom zten Ecpt. 1792 , wie es mit den Rechts-Angelegenheiten
der bis Feld gerückten Militair-Personen , während der Abwesenheit derselben aus ihren
Wiid^ artürrn gehalten werden soll , in folgenden Conrurssachen die Edittal -Cilationes
m m >r Vorbehalt der Rechte gedachter Militair , und der ihnen gleich geachteten Perso-
M purifiriret ftyn:

i) Des vmingiöckien Schiffers Jacob Otten de Wahl vom Ncuen -Fehn Creditosum,
dessen Nachlss in seinem väterlichen Erbkheile, besonders an einem Hause mit
Garten und Lande ans demNeuen-Fehne , ferner in den für geborgeneSchifsgerärhe
elnWiwgene 9 Pistoletken und in Len Lssecuran ; Geldern zu 602 Gl Holl, bestand,
erkannt auf Ansuchen seiner Mutter und Schwestern den ! Z December 1792 cum
termins zur Angabe auf den zteu Mark . 179 ? .

s) Der weyl . Eheleute Paul Harffebrvck dickt und Unije Lammcrts Buss auf Boeck-
Mer Fehn Nachlasses Crcdikorum, welcher aus zweyen Stöcken Nütergrundz und
einem Stück Lorftzräbrrcy auf Boeckzeteler , ferner einem Wuttschiffund Mobiliar-
Vermögen bestand , erkannt am irten Febr . 1793 aus Ansuchen der Kinder cum
termins zur «»aabe auf den rosten April 179 ; -

zhDes Mah ers Johann Eberhard Remdahl auf der Vorstadt Aurich CrMorum,
dessen Masse aus einem Hause mit Scheune und Garten daseibst, sodann aus we¬
nigen Msbiiien bestand, erkannt auf Ansuchen des Gemeinschuldners am r -tm
Felm 179 ; «iw termino zur Angabe auf den r9ste« May 1793.

4) Des für einen Verschwender erklärten Hausmanns BrweBewm zuSiegelsum
Lreditorum, dessm Masse
i ) in ; Grasen Grünlandes,
-) in 1 Bauacker,
z ) in zweyen Stücken Dreesche,
4) in Mobilien und Hausmanns Beschlag, und
9) in einigen Jfttivis,
zusammen anf'

H294 Guld. angeschlagen, bestand, erkannt auf Ansuchen seinesun¬
feiner Kinder Euraiorum den i ; ken Februar . 1793 , cum termino zur Angabe ans

. den28strnWay 1791-
Z) Ms Schmieds Bürgen Berends Rengering und seiner Ehestauen Taeki

'
s Läkcnaiff

dem Großen Fehn Lreditorurn , deren Masse aus einem Hause mit Garten daselbst,
Mobilien und Gckmiede-Gcräthe, stdann einem CrbpachtsEtücke auf dem Tim,
meftr Mohr bestand , erkannt auf Instanz der Credüornm , den szste « Febr . 179;
cumTemmo zur AnZsbr auf dm rgttn May 179 ; .



ros

L) Der weyl. Eheleute kühr LührS und Anna SopPa Dlrcks zu Mvhrdsrff Credüi»
rum , deren Nachlas in einem Haufe mit Gatten und Erbpachts -Lande daselbst,
ferner dem Kaufgelde der Mobilien und der Arbeit am Duchweizcnlande bestand,
erkannt auf Instanz der Kinder am » 8sten Febr. 1795, cum Termins zur Angabe
ans den7ten May 179 ; -

7) Des Schiffers Heerte Schmeers auf dem Großen Fehn Credikorum, dessen Maste
» in einem wider Jann Harms Wiese daselbst benahettcn Stücke Landes auf de«

Großen Felm, in einem Schiffe, in seinem Antheile an seines Vaters Nachlaffe,
in einigen Quantitäten Torfs , Mobilien und Mvventien bestand - erkanntaufM,
suchen der Credtrorum am r7sten November 179s , cum Termino zur Bnzabe ans
den iZten Ma t . 1794-

8) Des Hausmanns Folckert lllrichs zu Osteel Con-msus Credikorum, desseu Maßtr) in einem vollen Heerde zu Osteel,
2) in der Halste der8 Diemathen, Tette-Faine genannt,
; ) in einem halben Torfmohr,
4) in einer Beheecdjschheit auf Jann Gerdes zu 8 Guld . jährlich^
7 ) in Mobilien, Moventien und Früchten,.
«) in einigen Actlvis
bestand , erkannt auf Instanz der Gläubiger am gossen May 1794 , cum Termliw
zur Angabe auf dm 17km September 1794.

-) Des Hausmanns Weet Folckerts zu Osteel Ekeditorum, dessen Masse
r ) aus den Kaufgeldern riues Heerdes zu Osteel, und eines Stücklandes von S

Diemathen in der Reithhamm, groß ausser der, dem Käufer Berend Jauste»
obliegenden Bzalung der Versatz -Gelder einiger Stücke zu 3,70 Gulü7 s sch.
Gold , i z,oc>o Guld. in Golde,

2) aus den Kaufgeldrrn von 4 Diemathen in der Tette-Ferme zu rrio Guld. Is
Golde,
aus der Taxe der Aussaat und Bestellungs -Kosten einiger Stücke des Heerdes,

4) auS dem Mobiliar-Vermögen
bestand, erkannt auf Instanz der Gläubiger am zten December 179 -4, cum Ter
mins zurAngabeauf den ^ yten Mart 1797.rs) Des weyl. Schiffes Dirck Harms auf Jherings -Fehn und seiner Wittwe Anas
Eatharina Gertrud AibertS Crcdiwrum , deren Masse bestand
1) au« einem Hause mit Gatten und Lande auf Jherings-Fehn,
2) auS einem dreiviertel Muttschiffe,
3) aus sehr geringem Mobiliar -VermLgm,
erkannt auf Instanz der Wittwe und Gläubiger am 19km Januar 179s, cum Ter»
mino zur Angabe auf den i4ten April 1795.n ) des weyl Schusters Johann Dircks Plagge und seiner Wittwe Lümcke Hrertenaus
Iheriugs Fehn Concursus Ereditvrum , deren Masse aus einem Hause mit Garten
und Lande , sodann geringem Mobiliar-Vermögen bestand , erkannt auf Instanz der
Wittwe, Kinder und Credikorum deu izien Jauuar 1797, turn Termins zur Am
gqbe aus den UtenMart . 1797. rr)



n ) Des Hausmann- Harm Gerhard Cdlkmasn zu Sirarholt kreditorum, dessew
Masse bestand in einem daselbstbelesenenhalben Heerde und wenigem Mobiliar,
Vermögen , rechtskräftig 'erkannt auf Instanz der Creditorum am - §ssen Ottober-
179 ^ , cum Termins zur Angabe aufden r ^ ttn Iulii 1797-

Da rum gedachtes Tufpe -isionsEdict aufgehoben worden : so werde » die darin bemeldete
Witair und ihnen gteichgeachtrte Personen , hiemit edictalftcr aufgefordert , in dreyrn;
Monathm, spätestens am Listen April >796 in Person - oder durch einen zulässig Bevoll»
niWgten, wozu ihnen der bey diesen Prozessen nicht adhibirte Justiz CommissairDi¬
merszu Awtch »« Mich vorgeschiagen wird , ihre Forderungen und Ansprüche bey
diesemAmtg« !cht^ anzugeben , und die Richtigkeit derselben nachzuweisen, unter der Dar.
nmg, daß dtr Ansbleibrnde mit allen ihr n Ansprüchen an gedachte Massen werden-
xrä iudirct, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger »in ewiges VtillschweiM
Mdealiserlrgtt werden.

rz Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad- lnstaukiam des Iustiz -TommiO.
Meocke, maad. nsie - des Kaufmanns Hiurich Bavmk daselbst wider aSr und jede, welche-
M das durch Provokanten von dem Vierziger und Kaufmann Dirk Nsrmss priraiiA
anerkauste am alten Markt in Comp: 7 . Num . 7 ; . stehende Wohnhaus, sodann zwever
dsn gedachtem Normer privatim ankrhandelte Packhäuser in Esmp. K. Num 6r aus
irgend einigem Grunde einen Realan '

pruch , Servitut, Forderung odcr RLHerkanssrechk
w haben vermepnen , cum Jermtvo von 3 Monate, et reproductionis präclusivo aufdea-
Ttea April nächstküuftig des Vormittags um 12 Uhr b -y Strafe eines imlnerwähreadew
LMWeijM und der Präciusson erkannt.

24 Bey nachstehenden Aufgeboten, kiWdari
'
Sü- vud koncurs Prozeffen, welche

»ähread dem letzten Kurze extrahier , angefargcn , und zum Ltzeit beendiget worden, als
x) ivider alle unbekannte Realpräkcudeulkn des vom Rentmeister Hannens vow

dem Drichrichter Remmer Mammen Aemmers auerkausttm Platzes in Ostern
bense,

r ) wider aste unbekannte Prätendenten der Immobilien des Johann Pauls Frrese-
als zweyer Plätze zu Sudenburg , eines Platzes zu Schweindorf, r 1/4 Dirmalh?
Landes bey Hüdenburg von Wittwe Limtenavria Stindten herrührevd , und-
2 >/r Diemath Landes im Westerbuhrer Hammer, von Jan Harms gekauft,

Z) wider aste unbekannte Realpräterrdeukrs der von dem Kaufmann Wiborg,
LiarS Rrmmers «ud Reent Rrinbers anerkauften io Diemalhea MkkdlanLet>
vhnweit MargenS» vormals Albert Janjseu geh -rkg.

4) wider alle unbekanukr RealprätrudenteuderPeterGaltschev , chemalt JaD
Jildeuschen Warfstätte zu Osteraccum,

5) wider sämmtliche unbekannte Realprätendenten der Redelf Sdevschen vormals
rSnjes Heereuscheu Warfstätte beym weißen Floh.

t ) wider Treditoresder Johann Peters Becker Wittwe Ayschk Maria Jacobsim
Bktljsk der tky diesem Arntgericht rum specialer , koncurs gkjMvenGelder.

7>
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7) wideralleCrebttsres des nnjer kosenrsgersktzsven Nachlasses des weyl . HannEils zu Thunum.
8) wider alle Crediksres des unter Csucurs gerathenen Nachlasses des weyl . Saß'Wirths Otto Rcindrrs.
9) wider alle unbekannte Realpräteudruten eines Platzes zu Anderwarfen und

zweyer Warfshävser zu Werdum, welche des Eyds Hayuug Lucas Wittwedz,
selbst von den kreditore« ihres Mannes übernommen.io ) wider alle unbekartte Realgläubigrr des Platzes zu Ourmm, welchen HisriHSlyls Peters von der Clsche Osnen gekauft,n ) wider alle unbekannte Rralpräteadenteu eines Gartens bey Esens, von CHrWgvon Felde

ir ) wider alle unbekannte Realgläubiger von z Diemathen Landes deS Ulrich Jans«stn, vormals der Dewcr Jhben Becker zu Westerede-rm gehörig,iz ) Wider alle kreditäres des Dirck Meinders Fslckers.14) wider bekannte und unbekannte RrslglLubiger der Mencke Hinrichsschrn Warf«stäkte zu Fslstenhausen und derselben Kaufgelder.it ) wider sämmtliche Lreditores des EchiMzimmermeisteri Ricklef koruelivs inBetres des hiesigen zum spreialen koncurs gezoßeurn Vermsgens.16) wider alle unbekannte Realprättndeuten des deftrt gewordenen Folckerr Gar»merlchen Platzes zu Eteerbur.
, 7) wider sämmtliche kreditsrrs und Prätendenten des Oelrich Fisrrnenschen Nach«lasses.
18 ) wider sämmtliche kreditores des unter koncns grrakheaen Galtet Ianssensche»Nachlasses zu Dunum. Ir 9) wider säMmtUch ; kreditores des SchWzimmermrisiers Jan Cornelius , !

sind den ins Feld gerückt gewesenen Mi ' ikalrperssnm ihre etwaige Gerechtsame ausdrilck« !
lich Vorbehalte, ; selbige werden aber nunmehr hiedurch edictaliker aufgefordert , ihre !etwaige Gerechtsame innerhalb z Monate, spätestens i« Termins den isten April l/Zsbey diesem Amkgerichte anzumelden und zu justisicireu , widrigenfalls sie damit präcludiretund ihnen ein ewiges Gkilbchweigen auferlcgeh werden soll . Sisnakum Esens im Amt«
zerichl, den !4te» December 179z . Bölling.

§ 5 Bey dem Hochgrasi . Gerichtezu Dornum ist » ach mmmehro wleder arfte«hokmer Suhren̂ on der Rcchrsangelegenhriten der MMair- und selölgen gleich geachtetenPersonen wahrend des nsn geendigten Krieges die daselbst unterm aten December 17 ? ;erkannte Edictal-Eitation wider alle auf das von dem Ckirurgo
'

Wellencamp össntichangekaufie - vormals dem Kaufmann Hange Jiböen Leerhoff hirs lbst zuständig gewesenean der Kirchstraffe zu Dornum beicgene H rus und Gaschof cum annex s aus einem Zl-genihums- Dlenstbarkeits - Pfand- edcr sonstigem Rcalrccht AnPri-ch habende Palen?dentes auch auf gedachte zum MMair-Etat gehörende Personen , deren ihre Gerechtsamebisher reierviret worden, dahin ertendiret,
daß selbige ihre etwaige Ansprüche und Fsdermgen am besagtes Immobile stner?

halb



- hast 3 Monaten , längstens aber am 4-kcn April a . f. entweder in Person , oder
d - rch zuläßSgs und gchörig instru-rle und kgilinssrte Vcvollmachügte , wozu sie sich
beim Mange ! anderweiter Bekanntschaft der Justitz- Commissarien Heiden und
v . Ha !em in Hage bedienen köngen , anzugeben, und die Richtigkeit derselben nach.-
zuweisen haben,

vkttt der Verwarnung : ^
daß auch sie im Ausbkibrmgsfall mit ihren Ansprüchen an erwähntes Immobile
pracludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowo ! gegen den Käufer
desselben , als in Ansehung des Kaufgeldes auferleget werden solle.

Gegeben Dornum am hochgrast. Gerichte, den roten December 0795.
v . Hslem.

26 VsmAmtgerkchke zu Norden werden aste und fede, welche ansdem vSü Gs^d
E«w aus dem Himich Siebrandschen Nachlasse sub hasta erstandenen und darauf de«
Zlen März 1794 dem Hausmann Willert Jtzen wiederum privatim verkauftes Heerd,
HMsbs zu 28 Dkmathe , im Gastmarsch?r Rskt sub No . 5 . aus irgend einem Grunde
Aeakuspröche, Foderungen , Servitut undNährrkaufsrechtzu haben vermepneu, hiedurch
dffentiich aufgeforderk , innerhalb 3 Monaten , und spätesten- in dem aus den 2teo April
1796. io Uhr präfigirten Termins präclusivo ihre Ansprüche ad Protoeollum zu geben
u «r zu verisiciren, unter Verwarnung, daß alle sich nicht gemeldete von diesem Heerde
ab- und zum ewigen Stillschweigen verwiesen rverdm sollen. Signatum Norden irn
Nnigi . Preußl. Amtgerichte, den rsken Dsc. 1795« Hoppe.

27 Vermöge des auf Anrufen des Johann Janssen zu Hohegaste ertheilten
vecrett ist rin Aufgebot wider alle , so auf den laut Kaufbriefes vom Lteu September
a . p sürSzio Gulden in Gold öffentlich erstandenen vormals von köbbererschen, nach¬
her auf des Kayserl Hauptmauns Curiken Wittwe und des Jnspictoris Zeiten Kinder
vererbten Pictz zu Nmmohr, der Trommeischiag genannt , cum AnuexiS, aus Erb»
Pfaud- Näher - Dienstbarkeit oder sonstigen dinglichen Rechten Ansprüche machen zu
kömn vcmepnen , cum Termins ad annotandum von 12 Wochen, und zur Liquidation
aufden Uten April instehend , des Morgens 9 Uhr bei) Strafe der Abweisung erkannt.
Llickhausen im König !. Amlgrricht , des ? ien Januar r?y6.

28 Tamme Jansen Garrels hat von Heye klaaffcn Heven proprko et fil. vor'e.'
dessen H«us ans dem Kampe zu Leer, an den Kaufmann Hero Müller grenzend, privat'M
sekaufk, und sind Key diesem Amkgerichte Edictaies contra quoseuvque Ketrahenkes et
Wtslidentes cum Termins von z Monat et pcremtoris dcn gkeu May c . bey Dernirk«
duug der Präclufion vom Hause e . kanuk . Leer im Amtgerichte, den 19 Jan . 1796.

^ . 29 Die Eheleute Willem Harms und Esrnelia Claassen kaufte» im Jahre 1779von den Erben des weyl . Cornelius Willems ein zu Freepsum belesenes Stück Grund
« a, und erbgueken darauf em nsur - Hans. Diese - Haus hat der Dphlrichter « vycrt
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zrr

griffe« nnnmchro von der Witwe de« weyl. Wistem Harm « durch Tausch an sich ge«
Tracht, und zu seiner Gicherhett auf Erdsnuvg des Li^ridatiouSprszeffes aogetragen. Ei
verden daher von dem König! Amkgerichte zu Emden alle und jede , weiche auf v °W
dachte « Haus er?. E -genthnm « , Pfand - den Nutzungserkrag schWälerndrs DienstbarkM-
oder sonstiges Rea ' rrcht haben möchten/ hiedurch vorgeladeu, ihre Ansprüche tvvechli
i , Wochen, spätestens aber am atrn May nächMuftig anhrro anzugeben und dem
Richtigkeit nachmweisen, unter der Warnung:

daß die Ansblsibei-des mit ihren etwaigen Nea 'onfprstchev auf da « GruüM
präclubirrr , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlkget werden M.

SiguatLA Emden im KSnigl . Amtgmchtt, den Lüsten Januar 17- 6.

tzo Don dem König !. Amkgerichte zu Emden werden auf Ansuchen desDeM
Schlegelmüch zu Larrelt aste und jede, welche auf da« dem Provokanten vsu der Leech
Christians Müller a,-S der Hand verknuste an der Judenstraße zu Larrelt stehende»»»
von dem weyl. Christian Eberhard Muster herrührende halbe Warfhaus cum Amzii
eis Eigruthums - Pfand - den NutzungSettrag schwälm -des DienstharkeilS Levähkr »»jjst
oder sonstige« Realrecht haben möchten, hiedurch vsrgeladev , ihre Ansprüche iuverW
9 Wochen , spätestens aber am Uten April uächstkünftig aohero aazugedrn und dem
Richtigkeit nachzuweisev / unter der Warnung:

daß die AuSbleibenden mit ihren etwaigen Rralansprüchen auf da« Grundstück pch
eludiret , und ihnen dethalb rin ewiges Stillschweigen aufeclkget werden jrlle.

SiLkatum Emden im Kösigl . Amtgerichtr , den Lüsten Januar 0796.

zr Bey dem Freyherr! . Lntttsburgischru Gkricht« ist ad instautiam des Hittlih !
Hedden Wittwe Marie Janffm wider aste, die auf dir von Abbe Reinsen a» Mt
Harm« Jhnkjes privatim verkaufte, von erflerer bknäherte Warftiä .' te beym LütettbuW
Oen Moor einen Rralanspruch , Servitut, RLHerrecht oder sonstige Forderung kaft»,
die Edikta! Litatton cum Termin» zur Angabe auf den iSkeu April «rächMMD
pöna präclusioni« erkannt.

zr Vom Amtgerichtr zu Aurr'chwerdenauf Instanz de« ArendJskssk» «»!
dem großen Feh« aste uns jede, welche auf ein Landesherrliches Stück Erbpacht-Met
im Trmmelrr Ost -Onder Moraste, dieIrischeBülte genannt , welche« d;r erste Ei»'
Pächter Janves Andreessen auf seine 4 Kinder vererbet, und unter diesen der Easmirst
Hans Janffen zu Timmel rum asteinigenEigenthuin erhalten , sodannletzterer an de» Pro«
voravken verkauft hat, ober auf dessen Kausgeld, ein Erb. Elgenkhum « - DieastbarkM !
BenLhernngs - Pfand - oder sonstiges Realrrcht haben möchten , öffcvtlich vorgrladk»,
Innerhalb 9 Wochen, spätestens am zten May persönlich oder durch brr hiesige JBi'
Commiffarien de Poltere, Stürenburg . Oekwrrs rc. ihre Ansprüche auf rem Arilgti
richte A rrich anzumewen , und deren Richttgsieit vachzuwciscn , unter der WamM
dsß hie Ausbleibende mit ihren Ansprüchen au da« Grundstück werden präcluditt, »»»
ihnen damit eia ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käu-er al« gegenhie stch ^
Meidendezur Hebungkommende Gläubiger «userlegtt werde« M»



zz Auf A 'bslktn des Chrisisphrr Frerrchs sind bey dem Bmtgerlchte zu ?k«r
MickaleL erkanntwider die - dis auf das von Jan Keinder« erkaufte, an J -m Tamme«
mRorichmshrgrenz ade Erbpachcs .'ard und Haus aus Näher - öder einem andern ding-
licher. Rechte Anspruchhaben, cum Termins zur Angabe vsn 9 Wochen , spätestens de«
5ten May a - c. bey Dermeidung der Präclustsu vom Grundstück. Leer im Anttgerichk,
dmrrßrn Februar 1796.

Z4 « ry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iusiantiam des ILstjj.k»Wmtff.
Pluhm, mand . noie . des Gsstvirrhr Lrttjr Geldes van Dohlen daselbst , Edickal-s wider
all« im jede , weiche auf die durch Provokanten von dem Kaufmann I . K . Burlage
privatim « verkaufte iüvf Wohnhäuser in komp . 8 - Num zy . z8 - Z7> z6 . und zz . aus
irgend riaigrin Grunde einen Rra 'anspruch, Servitut, Forderung srer NLherkauf .recht
z» habe» vrrmeyneR , cum T - rmivs vsn z Monate et reprodmkionis » räclußvo auf de«
gißen Mao nächsikävftig der Vormittags um io Uhr bey Strafe eines immerwährea»
den StiSschweigeuS und der PrLelufios erkannk.

z ; Tey dem Stadtgerichte zu Emden sind Kd instantia« des Gsldfchmkdts
Prler vyiam daselbst Edickaies wider alle und jede, welche auf das durch Provocauten
» sa dem Bäckermeister Carsjea Boekhoff privatim cnerkaufte Wohnhaus cum Annex !«
inksmp io. No. is . ans irgend eiligem Grunde einen Kealavspruch , Servitut, For.
dSMg oder Räherkauftrecht zu haben vermeyuen , cum Termins von Z Msnate et
rt»rod»ttisuiS präclsßvo auf den zistrv May Nächstkünftig des Vormittag « um ioUhk
bey Straft eines immerwährenden Stiklfchweigrs « und der Bräclrsivn erkannt.

Z 6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden siud ad instantia « des Just. Lsmmiff.
Tluhm, Wand. uvie. des Zimmermeisiers Jan Tobias van Elfes, daselbst, Edickaies wider
alle und jede, welche auf tss durch Provreavkrn vou dem Schiffer Wistem Errts Pan»
vevborg -rivatim anerkaufte Packbaus hinterdem alten F 'eischhauft in komp ro No . 39 ».
aut kzend ewigem Grunde einen Realanspruch , Servitut, Foderurrg sdex Nähr kauft»«echt zu haben vermeyuen, cum Trrmiuo von y Wochen tt rrproductiouis präklusiv»
auf den 7ten May sächstkLoftig des Vormittags um ro Uhr bey Strafe eiaes immer»
«ährenden Stillschweigens und der Präclußoa erkannt.

Z 7 Tey de« Stadtgerichte zu Emden find ad instantia« desIustiz .ksmmlff.Mmcke, mand . nsie. des KuxferfchmiedeS Aannes koopmans daielbst, Edickalrs wider
alle und jede, welche auf das durch Provokanten vsn seine« Belkern Harm ArcndsToop«
»mn und Mareekr Brrenbs Schröder privatim anerkanfte beyde Wshnhäuser resp . i«
ksmp. ii . Ro . 15 . au der kleinen Dräckestroße und in Comp- 6 Ro . zz . an der Older«
ftmerstraße ans irgend eisigem Grunde eine » Realaespruch , Servitut, Forderung oder
WäherkaLfsrecht zu haben vermeynen, cum Termins von 9 Wochen et reproductioniS
präclvsivs auf den 7teu May nächnküsftig des Vormittags um 10 Uhr bey Strafe
rigks ikWttwätzrtndea SkiLschweigeu» uns der Präcluston erkannt.

M . - . b « ) 3»



38 Dey dem Stadtgerichte z» Smdrn sind ad instsntiam des Iustiz -Commiff.
Lkuhm , mand- uoie. bet Zwirnmachers Rrnrckr Bsrkhoff daleibst , Edirtales wider alle
und jede , Mlchr ans das durch Provokanten vvn dem Schuster Benjamin Foikcrks pri¬
vatim aurrkaustrWohnhaus und Garten cumAnnexisan derMühlenstraßr in Comp. 22
No 86 . aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder

NäherkaufSrrcht zu haben vermeyneo, cum Termins von 9 Wochen et reprsductisllii
xräelusivo auf den ? teu May vächstkünfkig des Vormittags um r» Uhr bey Straft eines
immerwährenden Stillschwrszrus und der Präelusion erkannt.

Z9 Dry dem König! . AstgerichL « zu Etickßauftu sind ad iastavtism des Rosst
kaureutz tzoictaks contra q ûoscunque so auf de« von ihm von dem Jann Janftn Köster
und seinen Geschwistern vtgsre gerichtlichen Kaufbriefes de 9teo Febmar rnr . für 760
Gulden resp in Gold und Courant privatim gekauften Fcßupistz auf dem Stickelkan p«

Fcha aus Erb - Pfand - Näherkaufs» Dieußbarkeirs. oder sonstigem dinglichen Kcchle
Ltafpruch zu haben vermeynsu , cum Terwino ad auuotaudumvon y Wochen et iiguida«
«ionts aus den 25strn April instchevd pöna xräelust erkavuk. Srickhaufts im Königs
Amtgerlchte , den loten Februar 1796.

40 Ad icstantkam des König !. Ksmmecherrn Reichsfreyherr» von Inn - und

Knyphausen .Leer sind bepm Amtserichte zu Norden EdictaieS covtra yuotcuvque Tccdi,

lores, Retrahenkes et PratendevkeS reales der durchProvscasteu vom InspektorTolckea

privatim angekauftes 4 Diemathcn Grünland und von demselben sud haffa erstandene«

5 Diemakhen Bauland , beyde« »m Hooker, cum Termins von z Monaten et reprv«
ductioois präclusi 'S aus dev z - sten May a . c. bey Strafe eines ewigen Stillschweigens
rrkant. Signatum Norden im Königs. Amtgrrichte , den L ' stu Februar 1796.

-Hoppe.

Citatio Edictalis.
r Da deram8ten Lecember vorige» Jahres wegen dringenden Verdachts

eisesan seiner verlobtes und von ihm geschwängerten Braut verübten gewaltsamem Mer»
- es beym hiesigen Gerichte in Untersuchung und Verhaft gerochene , kurz »achter «her
aus dem GesLugniß entwichene Diens!kuscht Claes Jacobs weder durch die «rlaffwe
Steckbriefe noch durch ssvstjge wiederhoientiich angewandte Bemühnvgen ertavot werbe«
können , sondern sei« bisheriger Aufenthalt unbekauot ist ; fo ist nunwebro nach AM«
luug der kriminal Ordnung Cap . 7 . Z. 5 . et 6 . die gewöhnliche Edictal-kikakioa wider
- rnjrlben erkannt worden.

Dem zufolge wird gedachter klaeS Jacobs hiedurch eitiret und abgcladeo , a bat»
innerhalb 12 Wachen , längstens aber am 7teu April a . f Vormittag uw ? Uhr vsr

hiesige« Gericht« persSulich zu erscheinen, und seiner Entweichung halber Dde und
Antwort zu geben, unter der Verwarnung , daß wenn er dieser Vorladung nicht Felge
eistet, in der Sache das weitere der Ordnung und den Recht ?» gemäß werde verfüget
wechrn . Griebe « Dornum ambochgräst. Gerichte , de« röten Derember 1795 - .

v. Halem. NM«
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Netistcationes.
1 Dkejenkge , welche «ach dem Handlungsbuche des Weys. Kaufmanns und

Fähnrichs Hinrich Peters und dessen Wittwe schuldig sind, müssen an den Bürgermeister
kaniberki in Esens, als Bevollmächtigten der Pekerscheu Erben, ohne Anstand Zahlung
leisten . Statt befsnSerer Mahnbriefe gehet dreymalige Kauze! Pnbltcatrsn in der Stabt
und dem Amte Esens und dreyNalige Insertion in den Ostfriesischen WechenblLkkernvor»

her . Wer sich hierauf nicht gegendenistmWril <?. §. einfisvet, hatohnenähereErin«

MMg Klage zu gewärtigen.
2 Es haben sich fast noch gar keine von den Jagdpöchteru mkt der Bezahlung

der Jagdpachkgelder pro 17^ sows! von dem Distrkte des Auricher Amts a!« von den
Lsswärtige « dev der König!. Forst- und Iagd«rasse Mgeflmden, wenn schon längstens
die Hälfte nach des Jagdpacht 'Contraeken hätten grzahlet werden sollen. All ? die rrsp.'

Herr» ZaMächker werden demnach ernstlich erinnert und gebeten, sich spätestens gegen
Autgaug März c. ganz ohrrfehlbar mitErleguvg der ganzen Jagdpachkgelder eiozufiodeo,
MrigeusallS die Defignatisn der Restanten der hochpretßl. Krieges - und Dswames,
Ksmmer zur wettern hohen Verfügung eiugeretchet werde« soll, wornach ein jeder ßch
zu «chttn hat. Aurich , den i7ttn Februar r?y6.

König !. Prenßl. Forst« und Jagd'Amt.
Grube.

z Im vorigen Sommer fowok als in den neuern Zeiten ist bemerkt worden,
baß StMthömer cr/virttr Hsrrde nach dem Abledero selbige uveiogeschsrrer liege«
laß!«. Dies ungebührliche Betragen, wodurch Menschen uud Vieh wegen des üblen
Gericht so der Gesundheit Tchadeu, ja wegen des die Luft weit und breit mßcirenden
GW Mich krank werben können , darf die Policen nicht Nachsehen, besonders weil
«ach Hunde sich bald darüber hermachen, uud diese daher wegen der verfaulten und

mchMtheils krank gewesenen Lhirres würhend werden r so werden Eigentbümercrepir«
terlPferde und Vieh nach Anleitung der ergangenen Verordnungen, und besonders vom
rzßea März 1779 eriunert und bey willkührlicher Straft aufgefordrrt, kein dergleichen
Stück Vieh uaemgescharret liegen zu lassen, vielmehr selbige so tief zu vergraben , daß
kein Hrnd solches uschspüren und berühre « könne . Signatum Aurich in Curia, dm
izttn Jeskuar 1796 . BLrgermeistere uud Rath.

4 ES solle« 60a Waage SchottischeSteinkohle« zum Behuf der Warrgeröger

Feoerbaake mindestaonrömeud öffentlich verdungen werden- Liebhaber kösneu sich des»

HM am raten März früh um ro Uhr vor der Kammer emsisden. Jever, den Steil

Februarr79§. Aus der Kammer Hieselbst.

5 Es ist nunmehr wiederum bey mir ekngegangen, - Handbuch über
km König ! . Prcußl . Hof und Staat f. d. Jahr 1796 , nebst dazu, besonder« gebun«
denen Anhang gr. 8. L Rchlr.. 8 ggr . Gold. Di« Buch ist jedem Geschäftsmann,

jede«



jedem Kaufmann , der irgend einig « auswärtige Handelsverbindungen hat , vne»t»
- ehrlich . , ES enthält eine genaue Beschreibung allerund jeder in den gesamte»
Preuß . Staaten vorhandenen Ressorts genaue Nachrichten von allen , in fremde»
Staaten angestellten Minister , Konsuls und Agenten , so daß niemand in Fäl¬len , wo es nötig erachtet wird , verlegen ftyn darf , an wen er sich etwa zu wende«
habe . Die kurzen Nachrichten und Beschreibungen von den Refforts der Depar,
tewents , Kollegien , Orden »c. weiche in den vorigen Ausgaben des Handbuchs als
Noten deygedruckt sind , findet man von nun an in dem besondern Anhänge unter
den Nummern , welch « im Handbuche neben den Titeln stehen . Äurich , den 17k»
Febr . 179b . A . F . Winter , Buchhändler.

6 Da sich mein Sohn Aro» Hartogs noch nicht gebessert , sondern »och immer
liederlich und verschwenderisch lebet, so beziehe ich mich auf meine « rkanütmachuug von,
27stes veeember 1792 , und warne nochmals alle und jede , daß sich keiner mit meinen,
»bgedachten Sohne Aron Hartogs in Handlung Masse , demselben Waare liefern , Gelder
«mvrrtrauru, oder die mir schuldige Forderungen ihm aulzahlev soll, maßen ich all
solcher für null und nichtig hiemit erkläre, und auf krincrley Werse dafür verbindlich
»der verhaftet seyu will. Norden, dru i7teu Februar 1796.

Hartog. JvchuAs.

7 Ten Ic >n§ elin § genessen rZrnäe om Leb 6011Z- en
verlmeäen te Villen leeren , rnichs v»n een xoeel ^ etuizenig voor-
2ien , Lsn 2lcli Los eer Loe liever in Tersioon osi 6oor xesiranLeeräe
Lrieven melZen W . Tl ^ rens , voonensse in Ze kleine Vulcler-
Ärgst tot TmZen . Oexelve ver ^oeLt sok een ieäers 6unst vsn
nieuv xemggLt Qouch- en Älververk , belooft eene Prompte bs«
Lgnäelin ^ .

8 Wenn ein Kspftrschlägergrselle kust hat, bey mir i« ksnditiou zu trete»
«vs Jahr , oder Wochrolc tzu, kann sogleich oder auf künftigen Ostern bey mir ankommea.
Der Geselle wird ersucht , je eher je lieber ßch bey mir zu melden. Norden , den röte»
Februar 1796 . Jacob H . Schotte.

y Zur diesjährigen Reparation der Norder Lutherische » Kirche sind fol.
- ende Baumaterialien erforderlich , und sollen am rzten Mcrtz de» Nachmittags am
S Uhr zu Norden im Weinhause dem Minstannehmenden öffentlich ausverdungen
« erden , sollte aber in Ansehung des Eiche » Holtzes vor dem Buöverdingungstermia
jemand mit denen Kirckverwaltern Reinder I . Hibben in Ackvrd treten wollen, so
hat derselbe sich je eher je lieber bey selbigen zu melden.

An Eichen Holtz:
ZS Stück ^ Zoll a ZI Fuß lang , s btto r Zoll a - 4 Fuß , rs blt » ^ Zoll«



iS Fuß , ro dito f Zoll a 21 Fuß , y dito ^ Zoll a 14 Fuß , IL diks r ZoS
0 14 Fuß , ZS dirv ^ Zoll a 7 Fuß.

An Greinm Holtz.
168 Fuß ^ Zoll in unterschiedener Länge, y Stück ^ Zolls 14Fuß , 2700

Fuß 1 ' Zolls Dielen verschiedener Länge, 168 Fuß ^ Zoll, 54 Fuß 1 Zolls Dicht «,
alles Hsltz muß kant und ohne Spmt seyn.

io Weos ein Iüüaliog von guter Erziehung, km Rechne« und Schreiben
ziemlich g - übk, und m dem Alter von iz bis 20 Jahren , Geneigtheit hat, in einem
Galanterie - Eisen« und Gewürzladen die Handlung zu erlernen, der kann auf sehr vor»
theilhasre Bedingungen sofort i« Condition treten . Nähere Nachricht giebk der Wacht«
«Her Andrer in Efeus.

i r Der Secrstair kosring sucht für einen einzeln Herrn eine Stube und Kam«
« er mit Bette und Meubela sogleich zu mischen , und kann man deshalb sich je
eher je lieber bey ihm meiden.

12 Tin Haider Platz in Popens belegen mit gutem Bau « und Grün«
lande auch Morast , warauf zugleich gebuchweitzet werden kann, nicht weniger
ein hinter dem Hause gelegener schöner Garten , ist um May 17- 7 anzukreten,
auf 6 Jahr aus der Hand zu verheuren . Liebhaber dazu wollen sich bey Zan«
»es Wyer auf dem Piqueurhoft melden.

13 Wer Lust und Belieben hat einen schönen Garten zwischen der so«
genannten großen und kleinen Hinterlohne aus der Hand zu kaufen, kann sich
deshalb täglich bey Gerjet B . Cremer in Norden einfinden.

14 Die allgemeine Welthistorie aus dem Engl , von Baumgarten , Seni¬
ler >e mit Kupfer und Charten gr , 4 Halle 56 Bände , so zu fitzen ganz neu,
unbeschmutzt , in Pappe unbeschnitten gebunden , so daß solche so gebraucht wer«
den kann, und hernach wenn es beliebt alle egal gebunden werden können, wel«
ches für «inen Bücherfreund nicht anders als angenehm seyn muß . Dieses
Werk welches für wahre Bücherfreunde stets interessant ist, erlasse ich zu einem
sehr billigen Preis . Die Briefen erbitte ich desfalls franco . Leer , den i6trn
Februar 1796. Macken , Buchhändler.

15 I . llek ^e Lersns LckröZef , vockter vsn äs ou6e Tckto-
Üieäen LerenZ LckröZer en 6eei He Zckköäei-

, MM LektZenoot s!
eene §emime en op kst zveiuiZKe tv^ee haaren Isnss ket euve!
äer leiäiZen Öronkenlckap ZeneZen , änaräoor kanr Ouäers en
vrx äoor veele uitsxoonLlieäeQ ü -jisäen en onAenoexen verzvekken.



ja on^er aller t^ZelyksRuine ZaarZoor vsroor ^aakt worZen kan . ^o»
is liet , Zat Zoor Zeesen liet §eeerZs ? ub !isk worä bekenZ §emaakt,
QM AenoeMZelMckjeLLrensTclMöZer ^eenLreZit te verleenen , ok
Ze ^elve eeniZe üarks vranken , nvA ists op kaarL ^ iclr , ket 27 ^vat
Iiet dl op liaarlVaam te Zeeven . Ln äasr Zs 2oo§sna 3MZe Iletel-
verdunrinx on2er kersoonen principZZiile IsjostWMniN̂ 28,
<lreäil op Zie van lraar uitbevinZsnZe VV^LMsaker^en en VonrHi«.
xelinZsn te xeevsn . Vu8 tiouäen wzr 0V8 onverplixt alle kaars
onZerneeminffsn van welken asrt osk in xesnen äeele te sceex-
teeren . LmZen , den LZllen kebr . 1796.

VVilllielm Nettes.

16 SS flehet öey Wir eku krasser Zjähriger Hengst von bester Sorte, gezelchnet
Mit eiaer schmalen Blesse und zwey weißes Füßen zum Verkauf Wer denselben er«
handelt , versprecheihn kSHrsrey abDllchru . Leer, des 2Z ffes Februar 179s.

Joh . Gerh . Müürr.

17 lk Louis Lrn^uisr ^eboorti§ ult Lrankrxk ( tkans te
klmäen l>7 l^lM lleer K . >V^ndmann in Logement in Zs bleuer-
koort Ltrsat ) laat Zoor Zit aan een ieZer bekenä Masken , Zat ik
krivaat Lssisn in Ze Lravfclis en LleZerZuitstcks laalen , als voll
in Rekenen en Lclnzrven xeeve, - RecommavZeere aan ieler
« an. lrier in Feäisnt maZ we2en kan MZM Zisnst verwalte «.
Lmäsn , Zen i - ten kehr » 1796.

18 Ilne kerstonne Zeiirsroit se place Zans uns maisoncomme
preceyteur Ze 1a lanxue Lran^ aite . Lena csui vonZront prenZreäss
renstei^nemens stur5s conZuite s 'aZäresleront au ReZacteur Ze Ir
Lafette Ze jsevre Lli . k-lublinZ , yui leur Zonnera touL les eclaireis-
ieniens ^n'ilk Zemanäeront.

Eine Person von gutem Herkommen, welche mit allerley Haubarkeit Mjugehea
weiß, und schon einige Jahr« e«? er Hankhsltuug vorgestauden auch Akkste rhresWohl«
Verhaltens brybriageu kann , wünsche auf Mav k'ue konditis « air HauLhälteris M
Hau - juvgftr. Der Redakteur der Zevrrischen WochenblätterEarl Hüöling wird nähere
Autkunft geben.

rs HM H . Blesene «ud Soh« verlangen brey Schien von Stund en in ihre
Huch»



Hutöimcher-FakrM und auch einen kehrburschen unter guten Bedingungen: Me TR
legen, weiche rumsen , und keine Arbeit bekommen, werden mit einem guten Nachtlager'
md l Rthlr . Reisegeld 6 Wochen nach dem isten März bezahlet. Wittmsud , dem
S4ßea Februar 1796 . .

20 Der Kleidermachermrister Joh . Hirm'
ch Jansseo in Esens verlanget sofort

„der Ostern einen Gesellen, der ziemlich in der Mannsarbeit geödet ist.

21 Da auf dem hiesigen Kirchhofe einige Lodtengräbrr sind , wovon wir dis
EiMhümer nicht wissen , ( nämlich an der mittäglichen Seite der Kirche in der Reihe
No - z . eia Grab Namen « Klaas Poppen Erben , in No . 9, sieben Gräber Namen« Brune
FmrksErben , und in der Reihe No . 12 . vier GräberNamens Kornelius Jörjens Erben,),
so wird solches dem Pub-ics bekannt -gemacht, daß derjenige, der sein Eigenthumscechb
äs die vorerwähnte Gr -der gehörig anweiseu kann , sich in Zeit von 4 Wochen bey den
hbegmKrchmvorsteherneinfindm müsse. Im Ausbleibungssall sollen sie zum Bestes
brr Kirche verkauft werden. Visquard, den iFtes Februar - 1756.

22 Der Ki-'pferschmidt Jacob Ianssen in Norden hak einen schönen wenig ge¬
braschten Braukessel von iA bis lg Tonnen groß zu verkoufen oder zu vertauschen ?!
wer daran Lust hat, der kann sich bey ihm einfindeu , uud uach getroffenen Kauf von
SMd au Gebrauch davon machen.

Der SchWiedemeißer Euue B . Gres in der OstwMrsch verlanget 2 Schmirdege*
sille ». Der eine muß rin guter werkverständiger. Geselle seyn , der andere aber darf rrsk
z bis ; Jabreu bey dem Amte gewesen sevu . Wer daran Lust hak, der kann sich vom

-Stirsb an be§ ihm einstudea, und den Akkord machen.

2z Tin Bursche von rg a 15 Jahren, , der Luß hat- Sie Gold ' Md Silber^
Arbeit jir iernes , derselbe melde sich bev dem kunsteriahrenrn Gold, und Stlberarbeirer
Schuster in Nordes. Auswärtigen dienet zu »- Nachricht , daß ich meine Lehrbursch -^
währesd der Lehrjahre mit GW und Bette versorge«

24 Esrrt Dirks etJohann Hiurichs, RLdeWacher resp . in Oldeborg Md Schott,
haben 24 Stämme Eichen in Rabe nahe bey Aurich, liegend bey Christian Leeo Hause,
«st der Hmd zu verkaufen. . Liebhaber wollen sich am lytea März vächstkünstigiuRahe
eiafinbeu und kaufen.

2 ; Der Mauermeifier Hiurich von Emde » kn Aurich verlangt 2 Maurerge¬
selle». Die dazu Lust haben, können sich in Person oder durch psjisreye Briefe bey-
ihm melden, und sobald die Arbeit augeht , in Eondition treten.

2 ? Za Nordes sind i ; a 1402 schöne blaue und weiße alabasterne Flshrerr,
großn Daum, wie a«H dito braune, groß iz 1/» Daumen , in des weyi . Admi'
vistmors Hgaß Hans« z« verkaufen , zu befragen bey Doe

'
de L. kremer oder Peter

» . Brouer.



LS»

27 Aron ek Abraham Schwabe ans Varel , die von derBraursschwelger Messe
Iviedet'gekommea sind, recommendtren sich mit folgenden Waarerr nach dem neuesten
Geschmack : Zitzen und katuoen, feine und ordinairr Lichr und klare gestreifte st .nmle
Reffeltücher , feine und ord . Battist, Sammettuch, Enge und klar Leinen , brcditte und
glatte Löcher auch mit csuleurkr Santen , schwarze und weiße sichren Löcher, eng !. Mnelm I
und Pique« auch bunte« Plqren, Canifa «, Parchenk, und wrißgrnnd Zattonade , koul.
L . fre, dito schwarzen von ^ bis r breit, haibseiden Zeug, seidene Löcher von r bi«
groß, schwarze und weiße, breite und schmale Flohr, zitzeoe und kakune, baumweSen ned
leinen Tücher , seidene, baumw . gewalkte Strümpfe , baumw . gew - feine kostsr MStzcn,
koul. engl, schwarze Nanking und Leder, seidene und wollene in diversen Sorten, schwarz
Hoseuzeuge, schw und kosl . Manchester , engl .Tasimir , manschesterne , se . dene , balbseideneund
Casimir Westen nach der neuesten Mode, möblein. s . baumw . Zeuge, engl Lamt«, koul schw. j
und wollenen Oammastkalmauk , bunten Sarge , seine Bremer und andere Beikparchech !
Laumseiden und Futter, baumw . und roch türkische « Garn und weißes Zwiru Scher«
prnband , diverse Sorten scidkne Bänder , schwarz und weißen Fiohrband, geknüppelte und
gewebte Spitzen, leinen und seiden Frangen , kleire Knöpfe, enMche plattirte Messer
und Gabeln , Laschen Uhren und noch sonstige Waaren, alles in billigen Preisen. Wir s
bitten das Publikum um geneigten Zuspruch, und kommen den künftigen Markt in «mich
ioqireo bey dem Buchbinder Wichers , und in Leer bry dem Herrn Wessel Harm« Wattr«
borg, Lauschlagrr neben dem Herrn Schmertmanv. Auch kaufen wir alt« güdmeris-
süberoe Treffen, wie auch Diamanten , Perlen, altmodische seidene Damen und Man»«.
Kleider . Varel, den sMerr Febrnar »796.

» 8 Ans dem Wege von Leer nach Boffinghufeu ist am sgsten dieses ein grü»
«nd gelb seidener Deutel mit 4 ganzen 8 halben Souveraind 'or und 2 Stück ?aro !inr»
verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, dev Geldbeutel beymPostawlr
zu Leer einzulieferu, und dagegen ein Douceur von 2 Pistolen zu gewärtigen.

29 Dir Wittwe Hicken in Esens verlanget sogleich oder um Ostern einen oder
zwep Mahler , und Glssergrsellrn bry Wochen, oder Jahrlohv ; Briefe bittet « an pMr»>

Steckbrief.
r Eie gewisser Lebbe Harms aus Nichte ist keym hiefiaen Gerichte zur M '

kersochung gezogen, weil einer Namen- Lrbbr Dirks bey dem Eioklciden des Sieben
WillnrS in dem Skerbhause mit einem Messer schwer verwundet , und der Ledde HaM
der Lhat sehr verdächtig ist - Dieser Lebbe Harm« bat sich auf flüchtigen Fuß geletzt. !

Er ist ohugesäZr ; r Jahr alt, von kleiner Statur , daöey geschwind und dcheovk ,
von Körper, Hat ichwarzbraune Haare, und etwas freche « in seinen Mienen . Ck ^
trägt ein braun füaflchachten Wams, eine schwarz wollene zuweilen auch e» r g: ei« ;
linnene Hose, gewöhnlich krause silberne SHnaTeu auf den Schuhen, zMkilell apy
MMN, eine » runden Hnkh und blau ipinkiichte Sttämpfs,



A Mdm daher aste Gerichte dieser kasdcs snb oblation « ad reciprsca"erlügt, auf
riesen Menschen Io rui als möglich vtgilttrn, ihn iM Be -rttungKsabe apprehrudirev , und
gezen Gstottaug der Kcsicn ank erö Mefers zu kaffe« . Berum am König !. Arntge»
richre, des 24ßea Februar 1755. Krttler.

Verlobungs - Anzeigen.
I Allen VN fern hochgeehrkestes Anverwandten und gute» Freunden hake» Wik'

ble Ehre , unsere ehrliche Verbrnbusg mit BewKizung von bepderftiks Eikern hiermit
blkmat zu mache«. Kiukborgum , den 4ten Februar l?y6.

MenneRösinget Hilke Geerds.
s Mev vvfern geehrten Verwandte », Gönner« und UsgönserNf Freunde«

und Bekannten machen wir hiewtt unsere mit Zufriedenheit der Eltern bereits geschehene
Verlobung unter Erbietung ihrer fortdaurenden freundschaftlichen Zuneigung ergebenst
bekannt. Norden , den ssstsu Februar 17M

BehrenkIasffen Swardt und meineallerliebste Braut N«M
Eatarina Iarss n Rüdemachkrs.

Ge b u r t s a n z e i '
g § n.

1 Am ute« dieses wurde meine Fräs ros einem Wohlgestalten Mädchen
MbMen , welches meinen Freunden und Be.armteu hiermit ergebenst bekannt gemachk
wird . Rysum , den rüren Fchr . - 7- 6 . Janffe « .

2 Meines Verwandtes , Freundes und Bekannten zeige hiedurch ergebenst an,
daß mme Frau am i ?tcn dieses glücklich L»n eiuem gesnndeu Mädchen entbunden ijk
«glich , de » -zstea Febr. 1796. Alke Müller.

; Meine Frau ist gestern Morgen zwar glücklich von einem Gotzse evtbnv-
ken ivsrden, da « Kind aber iß auch gestern Abend schon wieder gestorben. Esens, de«
rchn Febr. 1796. Der CssMißiosdrath Heinen.

Todesfälle.
r Nm i7ten dieses Monats des Abends um ro Wr entschlief mein vkesge»

MerEhemann der Mahler und Glasermeister Andreas Adolph Hicken zu Esens nach
einer gwSchjgen schweren Krankheit in einem Alter von beyuahe 67 Jahren , nachdem
vir 29 Jahre in vergnügter Ehe Zelrbtt. Diesen für mich und meine Kinder erlittenen
k» schmerzhaften Verlust machen wir unfern Freundes vud Bekannten unter Verbittuug:
Er (christlichen BeylkidsbkikUsutMN hiemit bekannt. 1796,

Dis Wirtwe und Kinder des Derffsrbenen.



2 Z2r

s Am 2Ostt« dieses AbendsNMII Uhr starb Lvfte srkkebte Mütter lach
Dirks, des weyl. König !. Zeitpächters Hinrich Wen Grönefeld « Wittwe, in einem Liter
vsn beymhe 45 Jahren, au der Schwind, Md Wassersucht, welchen für uns niedre,
jchkageuden Todesfall wir allen Verwandten und Freunden, unter Verkittung aller Heg,
kyd«bezerrgu« gen, hiedurch bekannt machen. Bunder Charlotten Polder, des rrsix,
Februar 1796 . Dir Kisker der Lerstorbese».

3 Am 2ostr » dieses Morgens um 5 Uhr starb mein geliebter jüngster Echg
Wilke D Hassebroek im 2rsten Jahre seines Alters au ein 14 Tage ansehaltenem Färb
Fieber. Diesen Harken Schlag wache ich und meine noch lebende 7 Linder allen unfern
Verwandte» Md Gönnern Hiemit schuldigst bekannt, und von ihrem Beylekd vollko«,
men verfichert, unter Berbitkung aller schriftlichen Coudolenz. Oldersum , den Lasten
Februar 1796. Greetje Egberts, Wtktwe des wevl. Schmiedemeißert

Dasid Kaspers Hassebroek.

4 Da eS dem allein weisen Regierer rmsers Lebens gefallen , meinen zM,
len Ehemann, den Zr

'
mmermeisier Harm Knsbbe , nach einer Brustkraukheik, wm»

er seit vielen Jahren iaborirke, und zuletzt noch die Wassersucht hinzukam, aut dieser
jammervollen Welt am isttn dieses in ein besseres Leben zu versetzen , nachdem er sei»
Leben auf 79 Jahre und rr Wochen gebracht, und mit mir 40 Jahre Z Monate in
einer vergnügt geführten She gelebet hat, so kann nicht umhin, allen unfern Freunde»
und Gönners solches schuldigst hiedurch bekannt zu machen. Wittmund, den rzsten
Kebr . 1796 » Die uachgeblirbene Wittwe Talke Kuobbes-

Verkauf.
i Der KupfrrsWgrr Jan W . van der Wall will sein in Emdes an der Peb

sterstraße in Comp . L . Ro . 20 . belesene« Hans den 4kea , uken und idten März öffent¬
lich durch bas BergastUkgsdeparttAest auspräseutrrrs mb serkauseu kaffes.
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